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guther uno Worms, na £utbéx:s eiggenen Seugniffen‘
mérbe, foviel auf micD anfommt, felb als RKrante

micD einftellen, a  $ CD nicht als Befunder Fommen
Eönnen MDenn z3ıveifellos 1aDdet mich Mott DOT,
Öer RKaifer m%} vOorlaDdet., TV il Oabet meine Sache
miit Bewalttat erledigen, ULE wabrfcheinlich i{t, 19 fer
Bött Ues anhbeimtteftellt. A ebt un® berrficht noch, der
einft Öte Cer YWianner ım feurigen Dfen erhbalten hat.
18221 PLr mich nicht erhalten, f ift’s m meinen Kopf

e1in g1rihges Dincdt, 1D mich mit Chriftus veraleiche, Öer Uunfer

böchfter Schmacdh un Ohbande ctetötet i{t, er bandelt i nicht
m BGefährdung ÖODder HÄettung. K3Aler handelt eS 0gs eine,

Oaß YDILE nicDt 0G oangelium, 0Oa$sS YDIE einmal angefangen baben,
z3UmM pott der Gottlofen fahren lafjen un en Gegnern Veranlafjung
ggeben, fich wider uns 3U cühmen, wenn WL uns nicht u em befennen,

ir ‚gelebrt haben, und uns (Deuen, unfer slut dafur vergtießen.Solche Seietheit halte der barmberszicte eilanO in Bnaden 0n tern
uno OÖOamıit folch Rübmen unferer Begner! (£Zuther palatin, 1, De;
3ember 1520, guf Öte er{te 2(nfünbigüng bin Qer Faift et[icber; Dop[czöung].X  \  211_t-b81' und Worms, mcb £utbéns eigenen 5eugnifi'en’   < werde, foviel auf mich anfommt, felbft als Aranter  mich einftellen,. falls ich nicht als Gefunder Fommen  Eönnen follte. Denn zweifellos Iqder mich Gort vor, wenn  der Raifer mich vorladert. Xil man dabei meine Sache  mit Gewalttat erledigen, wie es wahrfcheinlich ift, fo fei  Gött alles anheimtteftellte. Lr Iebt und herrfcht noch, der  einft die drei WMänner im feurigen Öfen erbalten hat.  YOil er mich nicht erhalten, fo ift’s um meinen Ropf  ein getihge5 Dind, wenn ich mich mit Chriftus vergleiche, der unter  höchfter Schmach und Schande getötet: ift. Hier handelt es fich nicht  ım Gef£hrdung 0der Rettung. Hier handelt es fih nur um das eine,  daß wir nicht das Lvangelium, das wir einmal angefangen haben,  zum Sport der Gottlofen fahren laffen und den BGegnern Deranlaffung  geben, fich wider uns 3u rühmen, wenn wir uns nicht zu dem befennen,  ir gelebrt haben, und uns fheuen, umfer Dlut dafür zu vergießen.  Göic5e ‚Seigheit halte der barmbherzige Heiland in Gnaden von uns fern  und damit folch Rühmen unferer Gegner! [Luther an Spalatin, 21.De-  3ember 1520, auf die erfte 2(nt‘fmbigüng bin der Baift et[id)er; Up?lq?ung]‚ |  Misher ift in diefer Sache nur gefcherzst worden. Yese Wird s  Brnft. Wenn Gott es nicht durchführe, fo Fann es unmöglich durch-  geführt worden. Daß Sott hier aufs allerhöchfte f eine %and im Spiel  hat, das Eann niemand leugnen. Mag auch das Papftrum meine Hücher  verdammen und verbrennen, mich gar töten, etwas ganz ungeheures  | 4  X  fteht doch vorbcyrfl1[\fic. [Zutber an ‘job_(m €tgzupiq‚. I4. Jan. I521.]  1 mifie‘ausfül)rlid)e quellenmäfiige Darfellung bierer die 4. Slugfchrift 6et £iutbéi*“{‘  Ö_efeü  {chaft von Prof. D. Yordan „Auther und der Xefcbstag 3u Worms in feinen eigeim_1_  }  3gugnifi'en“.  3X  \  211_t-b81' und Worms, mcb £utbéns eigenen 5eugnifi'en’   < werde, foviel auf mich anfommt, felbft als Aranter  mich einftellen,. falls ich nicht als Gefunder Fommen  Eönnen follte. Denn zweifellos Iqder mich Gort vor, wenn  der Raifer mich vorladert. Xil man dabei meine Sache  mit Gewalttat erledigen, wie es wahrfcheinlich ift, fo fei  Gött alles anheimtteftellte. Lr Iebt und herrfcht noch, der  einft die drei WMänner im feurigen Öfen erbalten hat.  YOil er mich nicht erhalten, fo ift’s um meinen Ropf  ein getihge5 Dind, wenn ich mich mit Chriftus vergleiche, der unter  höchfter Schmach und Schande getötet: ift. Hier handelt es fich nicht  ım Gef£hrdung 0der Rettung. Hier handelt es fih nur um das eine,  daß wir nicht das Lvangelium, das wir einmal angefangen haben,  zum Sport der Gottlofen fahren laffen und den BGegnern Deranlaffung  geben, fich wider uns 3u rühmen, wenn wir uns nicht zu dem befennen,  ir gelebrt haben, und uns fheuen, umfer Dlut dafür zu vergießen.  Göic5e ‚Seigheit halte der barmbherzige Heiland in Gnaden von uns fern  und damit folch Rühmen unferer Gegner! [Luther an Spalatin, 21.De-  3ember 1520, auf die erfte 2(nt‘fmbigüng bin der Baift et[id)er; Up?lq?ung]‚ |  Misher ift in diefer Sache nur gefcherzst worden. Yese Wird s  Brnft. Wenn Gott es nicht durchführe, fo Fann es unmöglich durch-  geführt worden. Daß Sott hier aufs allerhöchfte f eine %and im Spiel  hat, das Eann niemand leugnen. Mag auch das Papftrum meine Hücher  verdammen und verbrennen, mich gar töten, etwas ganz ungeheures  | 4  X  fteht doch vorbcyrfl1[\fic. [Zutber an ‘job_(m €tgzupiq‚. I4. Jan. I521.]  1 mifie‘ausfül)rlid)e quellenmäfiige Darfellung bierer die 4. Slugfchrift 6et £iutbéi*“{‘  Ö_efeü  {chaft von Prof. D. Yordan „Auther und der Xefcbstag 3u Worms in feinen eigeim_1_  }  3gugnifi'en“.  3Xisbher iff in Otlefer aCDe cefDer3t WOrDenN., Yesst. wird 08
En  V  ft. KDenn Bott nicht durchführt, f Ffann unmöglich Ddurch-
geführt WOrDen. Daß Mott bier aufs allerbochfte feine 5and m Spiel
Dat, 04$ Fann niemano leuanen. Ya QuCD 0Gs Dapfteum meine HucherX  \  211_t-b81' und Worms, mcb £utbéns eigenen 5eugnifi'en’   < werde, foviel auf mich anfommt, felbft als Aranter  mich einftellen,. falls ich nicht als Gefunder Fommen  Eönnen follte. Denn zweifellos Iqder mich Gort vor, wenn  der Raifer mich vorladert. Xil man dabei meine Sache  mit Gewalttat erledigen, wie es wahrfcheinlich ift, fo fei  Gött alles anheimtteftellte. Lr Iebt und herrfcht noch, der  einft die drei WMänner im feurigen Öfen erbalten hat.  YOil er mich nicht erhalten, fo ift’s um meinen Ropf  ein getihge5 Dind, wenn ich mich mit Chriftus vergleiche, der unter  höchfter Schmach und Schande getötet: ift. Hier handelt es fich nicht  ım Gef£hrdung 0der Rettung. Hier handelt es fih nur um das eine,  daß wir nicht das Lvangelium, das wir einmal angefangen haben,  zum Sport der Gottlofen fahren laffen und den BGegnern Deranlaffung  geben, fich wider uns 3u rühmen, wenn wir uns nicht zu dem befennen,  ir gelebrt haben, und uns fheuen, umfer Dlut dafür zu vergießen.  Göic5e ‚Seigheit halte der barmbherzige Heiland in Gnaden von uns fern  und damit folch Rühmen unferer Gegner! [Luther an Spalatin, 21.De-  3ember 1520, auf die erfte 2(nt‘fmbigüng bin der Baift et[id)er; Up?lq?ung]‚ |  Misher ift in diefer Sache nur gefcherzst worden. Yese Wird s  Brnft. Wenn Gott es nicht durchführe, fo Fann es unmöglich durch-  geführt worden. Daß Sott hier aufs allerhöchfte f eine %and im Spiel  hat, das Eann niemand leugnen. Mag auch das Papftrum meine Hücher  verdammen und verbrennen, mich gar töten, etwas ganz ungeheures  | 4  X  fteht doch vorbcyrfl1[\fic. [Zutber an ‘job_(m €tgzupiq‚. I4. Jan. I521.]  1 mifie‘ausfül)rlid)e quellenmäfiige Darfellung bierer die 4. Slugfchrift 6et £iutbéi*“{‘  Ö_efeü  {chaft von Prof. D. Yordan „Auther und der Xefcbstag 3u Worms in feinen eigeim_1_  }  3gugnifi'en“.  3verdammen un® verbrennen, MD “  X töten, efLUVAaSs an ungebeures

“e DSocCh DOr berflIfit. Z utber c& Yobiv €t;zupiq‚. I ‘fan. I52I1

l£ifie "ausfübhrliche quellennıäßiae Darntelung bietet Öie Siugfchrift der guther:Sefell fchaft VON Drof. D. “Sordan „Zutbher und Der Ket’d)ßt«g z Worms ın feinen eigenen
Zeugnifjen”,



Jfest i{t nicht deit, {ich X furchten, (onDdern laut 3 rufen, WIie

unfer ELr Sefl Cbhriftus verdammt, beraubt, geläftert YITO Mie
ache YWICO Ernft VÜir en C briftum leiden., Ais jest baben

fhweigen mufjen. em3t, 0Ög ber Öte r de bin unfer teber
3IeELT, Oer tich felb{ft für Uuns tegeben bat, z3um Befpott geworden i{ft,
Öag follten IWDILr nicht für ibn {freiten, nNiCDE für ibn unfjer 9 eben gufs
Spiel fegen Y KOort careife bier Iag Zuc 8 9, 26 „VWWer
mich beFennt DOL Oen Wienfchen, Oenl ich au beFennen DOLC meinem
Water. VDer bDer mich verleuanert DOL den Yenfchen, den WErOP CD
auch verleugnen DOL einem bimmlifchen Vater“, babe er in

froblichen VDertrauen ÖrNeEr gegen enen romifchen Bogen un
wabhrbaftiden Zintichriften cterichtet Z utber OD D3 Straupig,
+ ebı I52I K ——

TI WIC nicht zweifeln, Ogß icD nicDts widerrufen werde, CD
{ebe, Odß Der BGeaner eINZIÄAer Brund i{ft, icD batte GeGeEN angeblihen
BHrauch uno Gewohnung Öer Rirche tefDrieben.

ADr mich Der Raifer vorfordern, Ogß 1D bindgerichtet WerDe, ©
bin iCD Dereit, Ü Fommen., $ wWwerde nıcht flieben, noch 0a$s Dort
jJerzt Kampf in Stich laflen, fofern C briftus qnddiq beiftebht JD
in an AIuthbunde werden. nicDt eber ruben, bis fte micD
bingerichtet en JO babe ULr den unf{ch, Oaß, foweit CD eILUgSs
g3U ([n Fönnte, UL Ö1e Dapiften nı RKaifer un KReich mMeines
Alutes (Duldia wuürden. Z utber an Spalatin, I Warz I521.

Yieine flberg,eugung ift: WEr nicDt eben? OÖODder erben Oes
Dapftes und der Difchofe Bebot un Sagungd antkämpft, ÖRr FEannn nicDt
felic WerDden.; 2 utber YLicolaus%„auUusmMAanNN, Dfarrer |in Schneeberg,|
Zbitte Öid), bete nicht für mich, wo aber für das LOort Bottes,

ür mich bın ich tganslich ımbeforgat, obwobhl geden IiNnNeıin noch WAaLrmes
Xlutviele aufend WISrder in ÖRTt LVDelt gedungden (ind, Amen,



0PS erın tbi[le e  e  e YYiein riftus YWICD Ir feinen Beift geben,
Ogß CD teje SZatansdiener leben© veraDte, erbDen überwinde.

Ylean arbeitet Ograuf bin, Oaß 1D vielerler widerrufen (olle., 4Y7iein
WWiderruf IO Öer fein  +  + 6 babe früber tefaat, ÖRr ap fer Öer
8tattbaltex: Chrifti. “ fert widerrufe ıD un® (ade DEer Dapi fet Der

O iderfacher Chriftt und OP$S Teufels ZApoftel, Z utbher an einen Unbelannten. 204 YWiarsz I52I.
Zaßt uns darum bitten, 07045 er >Bott und Vater unferes erın

en Chrifti nOCH einmal nach feiner wunderbaren Bnade uns beimz
fucDe uno enÖlich Oen verbeißenen Ta Qer berrlichen LV iederkunft
(eines Sobhnes fbauen lafje, Oamıt jener SCHalt, Öer Da f ÖRr YWienfO
der Sünde uno® 0Oa RKind Oes Verderbens, vernichtet werde, unÖ f ein
$Ende mache jenen verderblichen “Hrreumern 0es Satans, durch Ote,
Bott fei’s teflaat, in jedem Zhugtenblict viele agufend0 Seelen verloren
geben und zur $  D  „ olle fahren Da fade alles DolEt Amen, Amen!

[2ut_ber an YWenzeslaus Z inf, YTurnbere, E April I521.
Cbriftilß lebt, un YDIE werden näch LYVorms Fommen uno Wenn

aUle Dforten Öer < olle und alle böfen BGeifter Ddem <immel (ich
ÖOggegen (temmten, Z uther an Spalatin, I pri I521.

Mott YDICO miit Mr fein! [2utbher; bei feiner Antkunft in m?tms,
amn 16, April 1521‘

JO WELDE auch nicht ein Iite[&en widerrufen, Mr nNnur Dder
XIert Chriftus qnädig it ‚£2utber an Sob Cuspianus, LVien, am

17 21pfil 1521.
Z uther am I8, 2ipril 1021.

f Mierveil w Kaiferliche Wiajeftat un0 sr  W, Kurft!iche 65nabefi
eine einfache Antwort erheif cbej} 1 wil ich {fe eteben ohne &ÖrHEeETr



(pigfindige LWinkelsuge] un Sabhne [biftige Ausfälle qgegenOen Dapft|
Sofern ich nicht OurcD Öte deuanifje Oer Schrift ODer zwingenDe NN  C
weisführung überführt WEeLrOe — enn ich etlaube WeOer QOem Dapit noch
en AKonsilien allein, Ög ÖffenEundDict feftitebt, Ogß {te Öfters
un {ich widerfpreDen ( bin 1D Ur Öte vVDO  - 30000 angeführten
Schriften übermwunden und INeıin Gewiffen gefangen in Bottes
LVDorten. LViderrufen Fann un® i D QUuCD nicDt Dunekr,
DIenn 0OA$ Gewifßjen handeln, i{t WeEOÖeEL erno untgelic., Bott
belf mArl Amen! 2 utrbers zweite, abfDhließende Antwort auf 0Aas An
{innen Oe$s LU errufes.

f} A Öte Konszilien ILEL unÖ {fe baben reIntE, DIGas liect
Tage, unoö 1D will’s ewerfen. Bott Fomme H1L Ü ilfe! Amen!
bın H; 'T Qutbhers lesste LÜ orte den Eaiferli  e  . 316
„ JD iın bindurch, CD in bindurch!“ „Und WwWwenn Dtaufen0

Röpfehbätte, f wollte CD fte 11 eber alle lafjen abbhauen, Oenn LOÖRT
rufen.“ 2utber z feinen Sreunden, nAaCD der Reichstadsfigung:.

V

u Ön Yutherbildern
ie ilder Ojefes e ftes {teben in enesfter Desziehung 3UM KVormfer

Keichstag unÖ Y uchers Auftreten auf ibm. Y utberbilder fpielten
Oamals bei Sreund 111n0 Seind aroße Aolle Yırcas Cranach, Öer
WWittenberger YVIeifter, Y utbhers vertrautefter Sreund, Oem Qer Refor;
NAtOr auf Der Rucffabhre KOormfer KXeichstacde fogleich einen
Bericht (hice, bat für Dden Keichstad DOoNn LWorms 0a8 25i10 OS
WWirtenberger Univerfitätsprofe(ors gefhaffen, 04$ Dann Öfe Brund:
lage für vielfache Ligchbildungen in allen deutfchen OBauen gegeben
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bat Und gutten“ e$S, Der in unermuölLDer Dropaaganda für Z ucber
Defjen Bilder veranlaßte un® iın Yeßlen in LDorms verbreiten ıeß Rein
LOunder, Öte BGeaner ber teje wirkfame ADildagitation febr
arge  erlichJ 0S Kaifers Zorn eOrO il Aufhbängen niDt DIOß
Öie Derkäufer Öer riften, OnDern Au CD Der ADildnifre Y uthers; 0as
Er DON LUorms DErLWDANfE nachörucklich auch Öte Yialer unÖ ibre
LD erfte; nacD Schluß 02$ Keichstages YWUTDE LOOrms neben Y utbers
Auchern auchb R1n 418 00$ Beächteten Oem Keuer übergeben: , ° bett
MNan en Y utber auf einen prie gtemalet, den warf inan 048 teur“
Sehr interefjante Liacdhrichten üuber Ölefen nn dufammenbdna
zwifchen LU orms uno Z utberbild brindateun Oe$s “Sahraganges I7
(1920) Öer deitfHrift 028 ereins für Rirchenaefchichte Der Drovinz
Sachfen in Ddem Yuffase „i([tefte ADildnife Z uthbers“ vDON “ Sobannes
Sicter, MDer glänzenden, auf reichftes un bisber Faum betfanntes Duellenz
material 1D itusenden Darftelundgt, Öte lefen nicDt emp fobhlen
werdenfann, entnebmen wirauchdieKrklärungen unjeren örei HDildern,

Denen 31YWDEI utDers Daffio un Y utber un ÖRr KRurfürft)
efte freundlicher Genehmigung 0ÖPS VDereins für Kirchengefhichte
enino mme find, wäahren® 0A$s Oritte nach T itelbild PINEL Slua-
(DOrift in Oer Z uthberballe zU VVittenberet „YWartinı Y utrhers offenliche
Verbhör 3U LUorms im Reichstad“ nachHagebildet i{ft, TIG lerztere i{t
ö  1e erfte Abbildung in OÖriginalaröße, Öle Hier gegeben IDICO (Dverz;
Fleinert Schottenlobher, Denkwurdiege Reformationsörucke mMmiLc Dem
ilde Yuthers, deitfchrift für Hucherfreunde DAr 4, 1913). LÜ Ir
fe  ben den WMöonch 1 ranachfHhen Cyp nıit Ddem Sprecher ÖP$ AKeichs;
ages, Ddem Trierfchen Dffistal, während 1m HinteragrunDe Oer RKaifer
E Dden Rurfürften tbront. Sicfer DEr  }fet B  ans LVeiOig als Derfafer.

balS nacD Öem KD ormfer Keichstadge GEY ieder o  / Grafs
dichtet‘ (Tagenauf ibrem Qitel 0A4$ S 0es Auguftinermonhes,
defjen 53M1Ö fein Rurfürft erctreift uüber Suther leuchtet, aus i er



ziebenden LU olfen (trabhlend agufgeganden, Der Ylorgenftern. Dorträts
abnlichteit {t nicht mebr übrig geblieben; bei Kurfüurft rIieOTrt i{t
überbaupt Feine Aildnisvorlage benugst WOrOeN. JIie Zhuslegung 0es
Q.itelbitdes DE 0Oa$s zrwveite Y iederr e1u Chrift, 11n imelstron):

SFin Oriftenlicher Surft un AeLT, Se{n hat uns @  5
Öder bhelt Uftartinus en ÖS liecht Öder Christenhedöt
der 2apıt thet verclagden {er, 0a 1eBß gewaltigliqhen brint Da

bet in gern verbrent, Aa Chrifto mM1r lauter itim
aber Dott leit Ö1€ {feinen 109 un neyqget Iny,
er 30g Srideri 14t er denanft lot uns aUltamen danfen L
aqubernafor ın reich Saxen, 0Öa o AnNcO1M hie
eigen un Dyringer lan® un het widergeben den L©Laq,
reqierf gewaltiglich, 180250 LW LCEN benacht,
DBot Öder in iın jeiner pAiHtT51ebenben IDolfen ftral)(enö aufgegangen‚ der %Uorgenfrecn. Dortväv  ähnlichteit ift nicht mebr übrig geblieben; bei Kurfürft Sriedrich f  überbaupt Feine Bildnisvorlage benust worden. Die Auslegung des  Titelbildes gibt das zweite Lied (Herr Yefu Chrift, in Himelstron):;  in Hriftenliher Sürft und 5e‘cr‚  Sefu Chrift hat uns angezint  der helt Wartinus hend  das liecht der Chriftenhedt  der Hapft thetr in verclagen fer,  das jeß gewaltiglihen brint ‚..  het in gern verbrent,  ‚. rufft 3u Cbhrifto mir Iauter ftim ...  aber Gort Teft die feinen nicht  unö neyget ewere Iny,  Aerz3ög Sriderich ift ers genant  Iot uns alfamen danken inı,  qubernator im reid) Saren,  das er fo gnedig hie  Meißen und Dyringer Tand  und het widergeben den Iag‚  regiert gewaltiglich,  wir waren gan5 benacht,  Got der helt in in feiner pflicht ...  in Dild- von energifcher Wucht und no[lenbeter ftatuarxfd>er  Sefi cb[ofi'enbmt ift das Titelbild auf der „Paffion D. Marrin Lutbhers,  ode  Iydung durch. Warcellum befcbrzeben” (3521). „Die Süße  eit auf' den  Boden geftemmr‚ trosig in unnahbarer Lncfchloffenheit  der YAusdruck der Zlge, beide Aände das Duch umfaffend und an die  Bruft drückend — der Zeld von Worms ift es, unbeweglich und unver-  tutfbar, YMann und Bibel wie zufammengewaschfen. ‚ YHh wil die warı  hedr fagen und muß es thun. Darumb ftehe ich hie‘, wie er auf der  Sabhrt nach YWorms gefprochen, ‚ich bin gefangen im gemzfi'en an dem  Worr Gorres, deshalb ich nichts mag noch will widerrufen, <Eou belfe  mir. Amen‘ — die Worte in Worms felbft — das reder aua btefen  5ugen unb gus diefer Haltımg:  3Zu Worms er fic erzeyget,  Er trett Feck uff den Plan,  Sein feynd hat er gefhweyget  Reiner dorfr in wenden an.  @o \'1el)t x[)n fem Dolf Üd"1n 115 on energifcher Wuchtun vollendeter ftatıuarifcher

Befchloffenbheit ff 0AS T.itelbild auf. Qer „Daftion Yıljartin Y uchers,
Ör IyoungDurch Yiarcelum befhrieben“ (1521) „Die Süße

eit aufDden Bodengeftemmt, (TOLCinunnabbarer sEncfDloffenheit
ÖRr MAyusdruck Oer Züge, Deide <  AnDde [07085) XHuch umfafen0 nO OÖfe
E ÖrticFkend Oer el8 LDOrms 1HT e unbewealich uno UNDeEer-

ruckbar, Yılanın uno ibel WWIE zufammengewachfen. ;<wl Öte TWA  Z  7

beöt (agen un InUuß tbun. Zarumb [2 CD Die‘, wtie CL aguf‘ÖRr
Kabret nacb LVDorms defproDen, ‚1D bin gefangen ıi gewifen 00  n Ddem
LVDort DBottes,Oeshbalb LD nicHts MG nOCcD vur widerrufen, Bortt helfe .
111410 Amen:‘ Öte LÜorte iın LÜ orms felbft as redet Ölefen
S  ücgen unÖ aQus Ötefer „altund:

5Su Worms E (ich erzeVget,
r Fect ufr den Ylan,
Sein eyn bat Cr gefihweygert
RKeiner dorfr iin wenden '

O 1e ihn fein VDolt 'T}



ZutherFfalendarium für OS- 1521
WVon eOrd u w al

B m folgenden foll eine Falendarifche Überficht
ber Y ucbers Y eben 1i fab I52I gtegebena a a EÄ Ü

* werden, (Oorveit beftimmte HJaten vorliegen. Jn
en einzelnen Yabhragänden unferer „YYitteiz
lungen“ Werden Öfe YWeiteren ‚ Jab folden Bine

[B gqußerordentlı Große Zinzsabhl NEeUELr J)aten fürx} Y utbers Deben, guch für eine Keifen, rgabenZn fich insbefondere auıs en “fenger YZ utherfunden
mi en Anagaben‘üuber Y utbhers Drediaten un außerbalb
DerzVOlittenberat uno über eme VDorlefungden, Ovvtie Qus RKrofkers
earbeitung ORr Tifchreden, @aß IYDILO gUuerdingserft ıiın Oen folgenden
“ Habren bervortreten.
B:— Dr RPredigt; —Heife  +  3 C- Corpus Reformatorum ; FE —- E  D  nNDders,
Sutbers ADriefwech fels Roöldse, AnalePta ; R  o  ftlin  =Raweran, Yartin
g  _  utber, sı de W — S urhers Hriefe herausg, DON De Wette; ASG. — Lieues
Urchiv für fächfifche ichte; Seck Secendorf, Commentarius de Luthe-
ranısmoO , StKr =—= Cheol Sftfudien NO Kritifen ; W — LWeimarer Turherausgabe;
ZKG — Seit{chrift für Kirdhengeficdhichte, LO VDOLL der Sahl te  ın Buchftabe

ebht, i{t ohne WEe1LLereS Ö1e Weimarer Sutherausaqabe geme1ınt.,
Sanuar Ö1e Eyangelien u lefen (3 I  2 IL, 73

Di) frübh der Staötkirche über cf. D, 6)
$ Q, 50I,- 540)  3 nNAOM, I, £Q arbeitet. An jeiner Schrift

Auguftinerklofter ber UC, 2 An ÖCn B u Q e1p31ig C 2590 ;
(9, 544) 3, 72

(©q) frübh P iin Öer Stadötkirche über äan Staupig 37 70); {owie
Yiatth 2 (9, 501  J 77. 2308 nadhm., Sintk CT E

1n AuguftinerFlofter über Yiatth TO U Ra WLr DON dem Utarkagrafen
2 (9, 547 ; 77 247 ; StKr 1597, 253), Xrandenburg, erzög AWbrecht

I3 Sq) nadhodem Öie Dorlefung ber UMecklenburg und andern Sürften
DY 1 — beendet bat beginnt e über empfangen 3, ZK  C 2 123);41tlyerl’alenbarnum für bas Yabr 1521  VDon Georg Zucdhwald  n  ST  m folgenden foll eine Ea[enbartfcbe flber[icbt  ber Zuthbers Zeben im Yahre 1521 gegeben  F  u  f werden, (oweit beftimmte Daten vorliegen. Yn  den einzelnen Yahrgängen unferer „Yiteei,  S  &s  Iungen“ werden die weiteren Jahre folgen. Line  {B)  außerordentlich große Amzahl neuer Daten für  c  Zutbhers Leben, auch für feine Reifen, ergaben  A  fich insbefondere aus den Yenaer Lutherfunden  mir den genauen 2(ngaben über Zuthers Predigten in und außerhalb  der Stradt Wittenberg 1und über feine Vorlefungen, fowie aus Krokers  Dearbeitung der Tifchreden. E>as mxrb allerdings erft in ben folgenben  Sabhren hervortreten.  B= Krief; P= Predigt; R= 'Reife; CR= CorpusReformatorum E nders,  Zutherg Briefwechfel; KA — Kolbe, Analekta ; KK = Köftlin- Ramerau, YMartin  Suther, 5. Aufl, ; de W = Luthers Briefe berausg von De Wette; NASG= YMeues  AUrchiv für fächfifhe Gefchidhte; Seck. = Secendorf, Commentarxus de Luthe-  ranismo; StKr= Cheol, ®tubzen und Kritiken; W — Weimarer Zutherausgabe;  ZEG = 3e1tfcbttft für Rirchengefchichte, — UDo vor der Zahl Fein Buchftabe  fteht, ift ohne weiteres die Weimarer Lutherausgabe gemeint.  Januat  die Lvangelien zu Iefen (E 3,1721.75  ı (Di) früh P in der Stadtkirche über  E W 5/6);  ı. WMof. 29 (9, 501. 540) ; nachm. P  14 (Wig) £, arbeitet, an femet 6cbttft  _ im Auguftinerllofter uber I‘ Zuc, 2, 21  Un den Bok zu Leipzig (7, 259;  : (9,544)-  E 3, 72)  6 (Sq) früb P in der €taötPtrcbe über  B an Staupig (E 3, 70) , fowie an  WMatth. 2, ı (9, 5015 7, 237); nachm.  Zint (E 3, 72).  P im Auguftinerklofter über Matth.  16 (Mi) £, wird von dem W(at?gtafen  2,1(0,5475 } 7,2475 StKr 1897, 253).  von Brandenburg, Herzog Albrecht  13 (Sg) nadhdem £., die Vorlefung über  von Mecklenburg und andern Sürften  Pf.1—20 beendet hat, beginnt er über  empfangen (E 3,74; ZKG 2, 123).  10  A N



Die Schrift » Assertio omMNıum rti- (Sb) äan Staupig 37 ö3).
culorum «< (7, 91) WIrO verjenderf ©Sq) früb in ÖOer Staoötkirche uüber

39 Ta I, Ulof. 31 (Q, 508, 57 na0Om,.
ber DyUc. IS, 31 (Q, 581).Don Dder Doftille CZ 458) Xogen B,

; gedöruchk 37 74) « I7 CS@) »>Unterricht Öder Dei  tFinder«
(7, 284.) verjendet 37 87) DonB yalatın 3,73)

(©q) Irubh Öer Staötkirche ber >»PAruns und Urfach aller Artikel«
I, Ylof 20 (:O, 503 551); nadQhmMm. (7, 2069) Hogen 38 verjendet
ımAuguftinerFfloffer über ULatth Ö  8 3, 87 cf. 89) , beaginnt >Auf

0AasS übercdhriftlich Xuch BOo Kmfers(9, 554):
2ı Don Bruns un IA <Uer Antwort« 7, 614 34 87):

Artikel (7, 209) Öie eriten (edhs Xoden Spalatin 3, 6):
geöruckt 3y 76 cf. 87). Srubh in der Sta  iırmne uüber

palatin 3, 75), I, Ulof, (9508, 583); NAOM.
(Di) palatın 3, 70a ım AuguftinerFlofter über fatth4, I
Sr) An KurfürftSricörich 3777) (9, 588),

ber Apg Q, (9O, 504) 27 (WULi) » Don GBrundun TIaUer
27 (a Stadtlirche über Artikel« CZ299)ogen bis Der

58) nacdhm. fendet(E3,8090).Ewl »>Das Ulagni  e  =
th fiEat verdeut(chet « 7, 538) Zerzog

‘sohbann Sriedrich w1iomen 3, 90)2 (9,562),
20 Di) palatin 3, 78), Spalatin 3y 89) ;

ESebruar LAr
P} Sb) frübh in Öer Sragötkirche über St) >»Bruns no YIaaUer Ar  z

uUC, a Q, 500, 505); nad0OmM, t1iPel« C 209) ausgedruckt 3- 98)
ım AugquftinerFlofter über S 141C, 2 (©q) Weiterdöruck der»Operationes
(9, 5M1), Psalmos« E 1y 37 96).
(©qa) ÜUnterricht Öer Neicdtkinder KRurfürft S  Sdrich 37Q4.)-
( 284.) foll er{cheinen 3, 81), Srüubh in der Stadtkirche Über

an palatin 3, 81), ; Wiof.31(9, 510, 593); naOM.,
Srtuh über L, Yof. 9,597 575)), ım Auguftinerkloijter über IyCc, IT

xer30Og Bogquslav DON Vommern (9,507)-
anhört, bei diefem Tifche (Mi) ANdventspoftille ( 458)

37 81). jendet (E3, 98): UYuf 0A$s überchrift-



lich X1ich Boc Kmfers AUntivört« Sr) » AYuf O0AsS überchriftlich X3uch
C 614) unfer ÖCr Urefte 3, 08) B Z mfers Antwort« (a 614) DEr

an yalatın 3 98) {omite jendert 3, 118,)
and 37 99). Sana 37 118)
Do) UtichaKel Lreugßen bei 2 3 (Yaltnon) (Q, 649)
106), 31 ©Sq) Mie eriten Öreı Hodgen VoN »>Das

beagınnt > lıbrum atharinı YUtagnififat verdeutfchet« &. 538) Qe-
reSpPONSIO *« G& 6908 3, 106) Tu (deW I, 581),

an d  iın C 3, 104), OLE äan ( an herz0og Sohbann SHLIEOTI (-( 3,
Spalatin 3, 106), I19),
©Sq) an JEr 30 ‘sohbann Sriedrich über c 16, (9, 657)  9 nadhm,

3, 109) über Uic 16, (C9, 662).,
rubh ın Öer Staötklirche uüber
' Uiof I 0, 511 601)  4 nadhm Yri
über obh 6, (Q, 606) WL lıbrum Catharını reSPOoN-

17 Sq) früub Dder SAtfgötkirche ber S10 7 608) bansficdhriftlich volendet
AI (9 512 612) nadhm 1m ( 778)

AuguftinerFlofter uber ‘soh 8I 40 a  —> Yint 37 I19)
(9, 616), uber uUC, ı (O, 515 665)

I (©Qi) » Das Yiaanifikat verdcutichet« Di) über SC Z 230 (9, 672)
(3 538) unfer der IR ( 394 I14): AYbreife VDoN ittenberaq iın XNeglei-

AN palatin 2y 113) {UuNg DVON Umsdorf, Deter Siywaven
Srt) an &ausmann (-( 37 115) un Sohbann Veßeniteiner (KK 1L, 771

23 Sb) fruh 1in Öer SAtagötkirche über z  u 404 y K 2 138)
u 126 (9,622)5 nadhm uüber Untferweqs ach Xeipziq,
D 1C. I, 26 (9, 628), (Do) iın £eip31ig ultmann, Aus
(©q) anı Ungenannt 3, 116), X eipzigs VDergangenheit 64)

über ULatth. 21, (9, 633) ım (St) über aumburg Na Weiz
ANuquitinerFlofter uüber Uiatth 21, HAT £) eCcC I, 93)
(9, 637) in Weimar, nicht erhalten (Seck

25 YLo ber D1C., I, 20 (O, 513), schol 1n I)
28 Do) Yiarkaraf ‘soacdhım II DON (Sb) AUnkunft iın E  rfurf,

XHrandenburg hört Suthers Vredigt (©q) 1in Krfurt (ZKG 21, 138)
( 689) ım AuguftinerFofter über Yobh.,

enoma (O, 640} 689) I9 7 2 803),



ULo a Cb öf S’uricius Lor- Kaifer (13; 129), &+  s ö12 Kurfüriten,
OS, Deorq Stfurciades no Suftus Suriten un Stände 6 135)
SONAS iqhließen fich RI ULo DoON Ssriedberg na ®tfil'!:
(Di) Öf berg 3, 143)

(n1iQt uüberliefert) Q  —_ palatın 3; 143)
Ufi) in Zifenacd Di) nach büersteld 3, 154)

(nicdht überlieferf)
II Do) in erfa, Ahersteld Yiai

(Sr) Grünberg (WEL) ] DO Aäerste uüber Berka
13 b) Srieoberg 24 154) na Fifenach © am

L Sq) Anfunft in Sranffurt 37 AYbend anlommt 37 I54)
121 I) firuh Ubhr 111 HenediktinerFlofter

an yalatin 3, 120), u erste nicht erhalten 3, I54 ,
15 vVON Sranffurt nacdh ypen  Z de I; 605)

beim Do) in Zifenacdh,
16 Di) DOrLrM UÜUbhr Unbunft in PI nicht erbalten C 3, I54 ; de W 1,

LV orms 605)
17 (WCi) [41 VDVOrLM AANS VDVOoON YüinP- Sifena nach WiShra.

w18ß ÖS ÜNbendmabhl (KA 28); B an raf Albrecht DON Utansfeld
<bends br VOLC dem eichstag ( 144):

‘Ssohbann Luspinian 3, 122) in UIOhra G 3 154), hält
I8 DOo) RKönrad Veutinger bei Sutbher 0Gg Yiittagsmabhl 111 e1iNemMmMm Barten

(K 31) abends UÜUbr VDVOT dem nabhe der Vrarre I 3371);
Keichstag ( 814). na Schweing Cef. I, 73 1 D

früh Or VDOT em Krzbifchof beı Altenftein feifgenommen 3,
Crier; nadhm, Locdhlaeus bei 154); nachts auf Ö1e Wartburg

Sutbher, iın UiShra, nicht erhbalten
25 (Do) N  IL Hefprechung N1tf Dehus Sq) an/Wielancdhthbon 34 148)

un Heutin Qer, a Umsdorf 3, 150), 31 Ugrifola
26 (Sr) DOLM Ubr VvVonN ( 3, I51)

Worms. I (Di) 101 %N »Das Ufagnifikat VEL:

27 (Sb) Unkunft iın SranfFfurt, deutffchet« &7 538) TIer arbeiten
28 (S©q) Dr SranFfurt, ( 3164), arbeitet än » Don der

Sricdberg 3, 128 HS I) eicht« (8 129) ( 3, 154
b a Eranach (3 128), + Öcn an palatin 3; 152)

I



26 Sq) Deutiche Auslegung 0e$ 07 I5 Ylo {fubhlt HH noch nicht vollig wo
68,) Yfalm (8 I) bandfchriftlich 34 199), u aber fröbhlich 3I 200)
volendet 3 162); geD Spalatin S 199)
»Rationis Latomijanae confutatio 1 palatin 3, 203)
(8 36 7 37 102) Uugu ftMelandhthbon 3 161) Do) Utelanchthon 3, 205)

A HE (©b) an Uelancdhthon ( 3, 210)
(©b) » Don Öder XHeicht« (8 1290) voll Di) Elaat uüber fein Yeisen (E3, 216)
endet (8, 140), en  e Auslequng OÖCS 671 68.)
LO {fendef ÖS vollendete Yianuz Yialm (8, I) 1m TU volender
{(Eript »Das Yiagnifikat Dero eutfchet« ( EK 3, 2167 eutıhe Überfeßung von
Gr 538) durch Spalatin in O1 ruP- Yielandhthons » Adversus fur1osum
Perei 34 171), ebent{0 » Don der Parıiısiensium etfCc apolog1ia« (8 255)
Xeicht« (8 120y K3, 171) Vialm 21 HanSfcAhriftlich volendet 3, 215)
ur Ö1e » Operationes Psalmos« AN yalatin 34 215)
(5, I) vorber abagejandt 3/ 171) (WLo) auf der ag 37 219):

Spalatin 34 170) Der 30, (3) Dialm DavVviOsS (8, 205)
Do) »„Ratıionis Latomij:anae confu- ıin LU volendet (8, 205)

tatıo0<« (3 26) bandfcriftlich volendet L Di) auf Öer ag 3y 210).
(deW 2r 21) x Do) VDvoON » Rat:onis Latomianae

SONAS GF 168) confutatio« (8 26) Öreı Hogen qge
uli Öruckt 3, 218) » Don Öder Heicht «

(8 I29) drei Hogen gedöruckt 3’ 217)(St) arbeitet » Der 36 (37) Df(alm
Davids« (8, 205) A yalatın 3 217)
(Sb) füuhlt t1ch Trant un Oreibt eptember
ar Tage landa icht 3, 189)£. fendet XThemata de votis«
(Sb) beabfichtiat Ö1e eut1DeE Über  - (8, 313) na Wittenbera (8, 81774
{feBundg von Uelandhthöns » Adver- Yielandhtbon 34 222), än
SUS furiosum Parisiensium eiCc yalatin 3, 220), a  _> Umsdorf
apologıa « (8 255 ) 3, 190) OL 3y 232)
jeines Seidens wegen nächftens nach 16 (W{(o) 1in ÖCr Dr A älfte Öe$ Yionats]

» Rationis Latomijanae confutatio«K rfurt reifen 3, 189 195)
YUtelandhthbon 3, 188), (8 36) verfjendet (CR I, 451); ben1o

Umsdorf 3, I95) » Don Dder XHeicht«(8 129  9 I, 451)



17 Di) „er3Og obann VvoON Sachfen 25 i Dorrede » Dom Viigbrauch
1E auf Dder artburg geweiecn, ohne SÖer Ulefjen « (8 AF 483)
Yutbher e 234)

DeczemberFvangelium VvOoON Öden 5  ehn Aus
äßigqen (8, 2206) bandicqriftlich anl an (Ibrecht DON Ufainz /
palatın gefchict (8, 200 3, 251),

palatın 3 234) (Y(o) verläßt Ö1e artburg.
ÖPtober Seipzig(©  eidemann,£e  5+

plan » ID 1ider ÖCn AUbaott z+ Dispuf, 100y Wuftmann, AHus
äa Ue« 3, 237) X eipzias Dergangenheit 65f

N palkatın 39 236) (Yfi) auf dem Wegqe nach Witten:z
Di) » Themata de VOTLIS < (8 AT berg
111 Tu volende (8, 317) Do) iın Wittenberqg,

Liovember Vliant »Fine Dermahnung«
Srt) »Zvangelium VDOoON den „  ehn Aus- (8, 670 ; 3, 252)
(äBßıgen (8 326) noch ın Öer Vreifte an palatin 3, 252),
8, 337 Schreibt VDorrede u »de ıN Wittenberg,
abroganda privata« (8,398, (Sb ın Wittenberqg.,

ungebht anı »devotis 1110-+- (Sqa) e) verläßt Wittenberg,
nastic1s« (8, 5064 ; 34 DAI YULo UnferwWweqgs na eip31igMBerbel 37 230), ıin palatın Di) R Y Fommt durch Qeipziq (Wnult:

34 243) N Utelandhthbon 3: Maänn, {us Seipzias Dergangenheit244)
(WLo) jendet »de abroganda

I1 (Ui) UNTerWegS nad der Wart-
pr  « (8, 308) hanoicdhriftlich an burgpalatın 3, 247), eSq »WD ider
ÖCn Abaott Aale« 3, 246) I Sa) uüberfendet ‚ Sine treue Dermab-

an yalatın 3, 246) NUNG « (8, 670) hansfcdhriftlich anı

palatin 3, 255)L Do) {(hreibt den WW19d mun asbrief 3U
»De VOLLS monasticı1s<« (8,564., 576) anı palatin 34 254).

I8 11 Sanda 3y 256)Sr) jendet den Widmungsbrief u
»De 15 m onNnNaAastıCcIıs « (8 564) &b St) » De VOoLi1isS MONAST1ICIS<« (8 564  )

3, 250), wir>o balds erfcheinen 3y 258)
an Spalatin 3, 250) an U3  ın  F 3, 257)

I
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Zuther auf ÖCr ßéfl59[ lbeobacbtungen _f1bet die KSorm feiner
Dredigt vVON au Althau S Ö

ie Sorm  84 feiner Drediaten bat Y urcher wenic
Bedantken un orgen temacht., Er DVertritt
Feine ÖEr überlieferten Schulformen, pfleett aber
qUuCD Feinen eidtenen til Dbewußt. DIAS +  eigtx {icDn Oem Zhfbau der Prediagten, Y utber
Daut nıenials guf,. $Entweder geht eL Ders für
WVers Ddem Terte naCb, Der er bebandelt einzelneFA H„auptgedanfken, „St  u  Cfe” O12 Öer Lert bietet, in

lofem ZmfHlufje. Dielfach i{t der SortfHritt Dder Bedantken feelforgerlich:
pfYyDOolodifh. Dft [äßt Y uther ich aucD vVDON einem Bedanten qbet
einer angeführten Aibelftelle treiben, YDELT binaus, wWweit a [J $ 2illes HT
3VOQT nicht zucht[os, aber recgtellos, unberehnet, lebenDie, einem Uunge?
veetelten Strome etleich, wäahrend Ofe fpatere [ucherifche Schulprediagt
einem Ran aleetleicht: aleichmäßic, forafaltig, berechnet, aber unlebendiq,

Schöpferifche Zeiten der KirdhHengefhichte baben ibren befonderen
Stil veligqiöfer Kede: @a {prenat Öer überfchwänaliche Xeichtum 0125
nbalts gern ÖLE sormen un orl fich nicht zwinden laflen, Ytach
fhaftende Befchlechter Eönnen, OÖg {te Öfe _Inbalte wefentlich uber
nehbmen, OLE Norm pfledgen un berehnen. Fie großen Entdecker un
Dropbeten ıin Oft formlos in iDrer Kede., Nie b&d)(' niımmt {te 19
vollid bin, Oaß für die Pflece Der Sorm Fein Bedantke bleibt, Xei Yutbher
etilt 0Gg noch (tärker als bet AgnDderen, Denn U Qer sZigenart (chöpfe:
rifcher SZeiten trit bei ibm OÖie perfönliche AZHefonderbheit feines tils,
deffen Breite un Sormlofiagteit YOLL aus feinen aroßen riften Fennen.

Jobann Berbard fpricht 683 AKecht on ÖRL „beroifDhen Unord;
nund“ der Predigten Z uthbers. Y utber bat 19 viel U agen “ fedes LDort
der Schrift i{ft ibm eine unerfchöpfliche BDHuelle. Daber tebhlt feinen
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Drediaten Öfe Straffbeit Yljan Dermt OÖte geörungene, (ODwerwiegende
Rnappbeit uno Oen architeftonifcdhen Reisz feiner Rirchenlieder, Iie
LO tederholungen 028 eleichen Bedantens {in© sablrei _Innerbalb
Oer ctlei  en Dredigt rt Öte Dehandlung Z ebrpuntftes er

(Diedenen tellen YWILEDEL., DIEr Drediger FEannn ficH nicht (un,
Der Bemeinde 0Aas Zine iin MMr nNeuenmn Znfag eindrindalich U machen.
Z  lbe  L  we nicht Ourchwed i{ft bewußte Rüuckicht auf Öte < Örer, OÖfe U Oen
tederholungen fubhrt. Y utbers Drediagten WerDden erft auf der Ranzel
geboren, Gewiß bringt er einen Diean 1117 Beifte Mt, ber imancbDes
Yial (äßt er ibn Dann fallen. Der BGegenftand nımme ibn 19 gefanden,
0Ogß er fich ım €  en Sinne ttehen Läßt, wußte 04$ felbeı

C ur utber Durfte 19 formlIos predicten, Ylan veraißt faft er
en Yandel Beftalt üuber ÖRr tere un urwuchfigen rart feiner
Derkundigung, Dazıu [äßt feine\reOnerifcDe Z ebendiagteit un e1in un  Z  7

erfhöpflicher AKeichtum Der anfchaulichen Xilder un 0e$ Ausdrucks
Öte SormlofigFkeit 0e$ Zhuf baues uüberen

Zutber prediet DeutfD. — itellen IWIL nıitu
T)as heißt zunachft: er i{t frei DON ÖRr wunderlichen Sucht früberer
un© (paterer Drediat, in fremden Spracdhen U alänzen, SGelegentlich
ub er, theologifcher Bewobhnbheit foldgen0, feinen Tert iinı Y ateinifchen
a überfesst ibn Oannn aber 11n Öer Kegel fofort. Y ur felten nnDet fich
fonft 1in [ateinifcher Sar ADisweilen, Wenn ibm tein en  er NX  C  E
Öruck vecht genugt, bebält Y utber ein LUort 0e$ bebraäifchen ÖDer GEr  /
Dbifchen Urtertes e1, ber 0'G$S in leine Dinde, i0 verunftfalten fein
berrliches,queUlfrifches Deutfch nicht, 4)a8 „ochdeutfch feiner X ibel-
überfegung machte Y2 utcbher Drediagtfprache. DIAaS 1927000 babnbrechend.,

Zutberpredigt Ddeutfch: feine 2Alct reoden i{t bei er Tiefe Durch
und durch volfstümlich; Oer SchlichtefteFann in verfteben. Darauf

nicht eın bewußter LD ille (wot1e ernft uno oft bat CT, zumal
eit Dden sErfahrungen bei Qer Difictation vDOoNn 1528, as Dewußte Sich



Herntiederlafjen Dden orern, Ötle „Zinfalt“, redicger gefordert!),
WL ibm aquch abe m WL Öte eDt volfshafte infachbeit in

Sag bildung un0 Ausdruck Öte 2mnfhaulichteit, Herzlichteit, Kernig-
Feit uno erquicrende Srifche ORr Sprache verlieben; 1uch eine Breite
i{t OÖie ZAirt Oes Doltes Y Ziemals i{ft fein Nusdruck abfiratr, (tets lebens-
Cı un 1  Aaft,. MDer Yeifter Öer Sprache Oarf wagen, eIGENE
IgLDortbildungen vollsieben: „Cbhriftus en XAUpPt/
Nannn on Äapernaum an ungetempelt, ungemofet“ (O D obegleich
niDHt ZUT Tempelgemeinde un Dolte OS LIJofegeferses geböort)

Z utber arbeitet nicht inı<C jener Sulle VDON Aildern erthbold
Kegensburet OÖODer Gar BHeiler, aucb LUg Valerius erberger. LDEeit

entfernt {{t ön jeOer Spielerei, Seine Aildrede z  C WwWeDder Auf
OrindtlichFeit noch Überladenbheit, nd OSCH ebt feine Sprache in il
Dern. LVie A QOer ildrede Oer Xibel befondere ZufmerffamfFeit (DenE£r,
19 weißel MmMit {tarFfer dichterifcher RKraft0d$s <eilige in 1LIMNMeEL neuen
ZHildern darzuftellen, LDozu ihbn Öte feelforderliche Rückficht auf Öte
„Zinfältigen“ trerbt, Oas iff ibm zugleich Y{atur  +  &$ eL braucht niıcht ng d)
BHildern 3 en er Bedantke an en itumpfen VDerftand ORr „n
faltigen“ [äßt Oft 0A$ Fraftiafte, 16 er DIFEe I5 wahlen. LHichts
WienfHliches, jgau das Allsumenfhlichewiedaszigellofe Befchlechts-
leben nicht, (Deint ibm unwurdie, 2il un0 Bleichnis für OÖie Bebeim;
nifje Bottes uno0 OP$S Blaubens u werden,.

Den: Vertebr vor  en Mott un Ddem Wienf Hen macht Z uthber
WEeIC mebr als OÖife überlieferte religiöfe Sprache an menf(chlichen VWDerz
haltnifjen Deutlich TIG hängat tief Ddem Jnnerften feines Blaubens
Mifammen. Er bat e1n 2 i18 Bottes efen, 04$ ÖE Tanz perfönz
lichen \=>  x  N CIr C barakters CrAGE, m Unterfchiede on Der nıttel  Z
alterlichen LYIpftiE OurchH Öie zuch bindurchgegangen i{t, faße )as
Verbältnis 0O2$S Wienf Hen 3U Bott urcdhwed als (freng perfönliches,
J  arın lernt er e  f fefus unö on Öer ibel uüberbaupt. Alber
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6 ı{t dösch innerbalb Öer Kirchendefchichte eL1DAS ande nicht Behörtes,
1 Öle Bleichnisrede W  tefün VOn Öem Vater er  e  vr und weiterführt,

t1°1 inDdet Bottes 2515 iın Water undö Ulutter, in Ödem Verbältnis DON

Sürft unö Y and., Ottar ÖA4ß Y eben Öer Qieve muß aiy Ölenen,
Bleichnis ful Bottes ejen U1Ö LD IrFen 1U (teben, {n Öder Dretani
(atıon eg Zienenftagtes bat Zutbeı einer tiefen Bedanfken VO1
MBott erläutert, „ZDienenkonia“, ÖRr Feinen Stachel l)d[' un obne
ZOrn {{ aber Xienen (ich yaben muß, ÖLC itechen Fönnen un ibn

fremDden ienen ÖDer syummeln bewabhren, VOITÖ 1U 25{[de Mottes  Y
Dbei Bott f auch Fein Zorn in feiner Liatur ÖDer LWefen, aber CL [Ößt
allerlei Dlattecreifter tehen O48 (ind Öfe Stacheln ihn ber ba}a - e NR E E E E ME S SO
er bei (einer Wiajeftat' bleibe UnÖ Öfe S cinen (huse unö tröfte; Onft
1DLLOP ÖRL Teunfel 30 mächtig

DieHechtfertiqunet YDILO als MBerichtsverhandlung gemalt; C briftus
bictt (ich, (ößt en UnDer auf feinen KıurcPen prinden, Driffi Dfter-

ü ME
' ampf mit Oem Teufel erzäbhlt Yurtber iın (tarFer DOIrSDATteL Aildfprache,
Merbe Kreude uüber en betroödenen Teufel ORr iın Öte Angel ı1ınfer Ddem
Xegenwurm ctebifjen hat, slicEr Ourch FIie „eilice Schrift D Dem
Drediter Ailder, aber Al 1fnımm {te auch felbftändia Ddem — OlDdaten;
un HXeiterleben, Dem Sifchen uno Jaden, Zausbalt uno Bewerbe, VD
allem aber OR L Gatlır, dem Dflanzen; un Tierleben, überall als finnicger
Xeobachter uno unubertrefflicher deichner, ob AM (tarfer Y Tatur;
freude Öie Lljorgenröte un en Cayu Oer Srube 1  er OÖODder Ö1e Bez €
(hichte Ö Kirfchbaums Weibnachten bis ZUM Sommenr ersabhlt
Cer batte{ie wohl öft feinem Barten. öffenen Zhiges miterlebt! ODer
liebevoll, ı1 auter Deminutiven, 0ÖA$ Austriechben Oer Rıircten 1USs Dem
a} zeichnet., Sa fDauerlich Eann er en verwefenden Wienfchenleib
Dildern,aber Oannn au 1in wundervoller Hildrede en Troft 028OÖfter  4  7
glaubens geben: unjerBrab {t e1in fböner VWWürzaarten, OÖgrinnen
fböne L 7aägelein un Kofen gepflanzet, 19 guf en teben S ommer



daber OarUNEN un blüben, LIIACDtLA itellt Yutcheı ÖlLe Schlacht dem
furchtbaren weldnefchrei und Öem turkifchen Schlachtrufe DAar; Don
böchfter Bewvsalt Öe1 DPbhantafte uUnNÖ Sprache ff feine Schilderung Örg
Yündften ane8, 1n Öent Bottes „Laratantera” erfOoNd, Öte Dofaune und
MDrömete pummerle PUM, plics, plass, (Dmir, fchmir!

Drachtvoll uns bis beute Jund bleibt, LUIP Y utber n tiefem I
10L unÖ jinnıceel Phbhantafte, alg echteı Voltserzähler, Ö10 biblifchen
Befchichten verdeutfcht un DErEnMENTWATCIOATLC, LUie R1n olzsfchnıtt
Mbrecht DUurers O10 Ltiacherzählung ÖRr Weibnachtsdefchichte
zn in ihreı Sinniatkeit unö Craulichfeit, en vielen MDeminutiven,
Yurcher verttißt nicht Öen E el 217 erwähnen, auf Öem fl‘mria wobhl her;
(terıffen fet, Öie Man Öie {ich ÖRr Schwanderen wobhl andenommen
babe, unö erInNMNeErT, Ög fi ( 8 Baliläa Dis Methlebem 19 Veıit fei LUIEC

Ssachfen nach Aranfken, 42  T7  1e wunDderliche „Fbmöäbhliche“ Arm felic-
Feit ÖeT Beburt 072 eilandes [äßt CL durch wenidre ©  Sa  IN ORr Bemeinde
tief u Kerzen tteben. $n YVieifterftuckfeiner rsählekungt i{ft O12 uber;
auspacende, (fpannende Darbietung Öer Befchichte ‘ fohannes OPg
Taäufers Jobhannistade 1544 OÖ1e Bemeinde muß atemlos Öabei
tewefen fein, Y utber [Aßt J6 Öte barte ÖPS Taufers ;in Oramıaz
tifcher Spannung en X Örern erft werden, {fe erleben {1e bangen©
und raden Aefonders ztieht auch O10 ebaalı ausmalende deich  Z
nung ÖOP$sS HgUptMAannS Kapernaum 11 Banz nabe, deutfch
Werden L11 Y uchers Yunde Öfe biblifhen Derfonen uno Örte. Y  T  1e
Yohannesjünget in0 DON “ Sefi enttäufcht; {fe meinen, er j€ ORr
Chriftus fein ollte, „mMußte el tich ANDers 60d36 {teUlen, en aft
{(atteln n Öte (telben Sporen anlecdten uno l)eteinplggen als e1in ert
un Rönic Sfrgel“, Um Öie Kleinbeit un i[rm[id)feit Mett  Y
lebems recht eindrticklich U machen, verdeutfcht Y utber muit „Hettel:
1tadt/, „Dreckfitadt“, XBei Der Zhislegung DON IO RKor. 0, luß reDdet
er Drediger nicht en ariechifchen LWettkämpfen, fondern ”



unfere XKenner SÖDer Büchfenfhugsen umb ein OÖ hfen (Dießen, al{ O bier
babt br e11 WLG RKleinod“

1e Sprichwöorter und AKedensarten 028 Doltkes nußt DY utbe T  +
Yılan Fann ÜUS feinen Dredigten eiNe wertvolle ammlund 3e1t7
genSffifcher ÄAedensarten zufammen{ftellen, Auch eteiftliche YY ieder, Öte
QOer Bemeinde ctelgufic (1nd, fübhrt el Befannt {t eine VDerwendung
ORr Stropbhe: "j leb un weiß nicDE 1VIE lande“, DIer AKeichtum eın  Z  Y

elner Oraftifcher un voltstumlicher LVDendungen Fann nicDt AUSEOE/
(DOrieben WeELrÖenN, Viele mufßen 1D en Hörern unvergeßli eEINGEPTAGT
baben. O WWenn Yutbher 0OA$ Verbältnis Blaube uno LD ertken er

läutert: „Das RKind Dbrinat Öfe Yutter nı aber &—  Y  —  utter 19
mMuß {te guch R1n RKind (ragen un baben“,

A111 en agrößten Dorzügen ORr Drediegtweife Y utbers gebört ibre
Öramatifche 2ebendiaFeit, ÖL€ ibr—von 2ebrentwicklungen abaefehen
bis Öfe fpäteften “ Jab eigen {t, Banze Abfchnitte 1in0 er FOrfs
währendes Swiegefpräch in rade un Zntwort, AKede 1nO Begenrede
zwifjchen rediger un® ÖTEL ÖOOer 3wifchen 3y Beanern. Y utber [aßt
ÖE ÖrEr SSinwande inachen ÖODder wirft felber fpannenDde Sraden auf.
Iie Endel-Der LVeihnacht läßt er auf Öte $Pinreden 0Oe$ zweifelnden
YWienfDenbherzens vien. MDie Schwärmer ML ibrem „Schwindel  Z  7
gebirn“ frefen auf 1in0 lafjen ihre LV eisbeit bören, Y uther weift ÖtLe
%ÖLEL an, ibnen AanNnNEIDOL 2illes YWIrO LeOeNO eingefübhrt: Cbriftus
uno Der Leufel, XAans Dfriem, Öer Ollmme KSubrmann, Öte Ilatrone,
Öie ibn über B ier UnO Zubner belebrt, OÖer Dauer, ÖEr ibm zureOet (votre
Mogen Y uthers Zubörer eı gelähelt, 16 ggelacht baben  'Dı Ölefes alles
mit Qerbem UMOT, voltlsmäßte undlebensvo 2  ber gu MD 0G$ Befes
uno 048 SE vangelium Fommen als Derfonen Öivekter Kede u LV orte,
Sleifch un Beift, 0Od$ Y eben uno Öte gtur, ]g felb{t Oer RKRirfhbaum,
Bottes unoö ÖPs Todes Siegeslied, ÖL€ Dernunft ebenfo Ie 0O4$ bez
Fümmerte BGBewifen unÖRr BHlaube, 00$ riften Croß YIORT en Lod,
D



überbaupt die Stimmungen und 1£L‘méfinbün gen Oes Chriften. Solche
Zinfübrung Qer Stimmungen un® Bedantken in Öirefter AÄede gehört
auch 3U Volfsftil. 4)abei gebt Ö1e ÄAede nicht UL an Bott OEr

Chriftus, fondern auch Öer agn OÖDder der Dapft unÖ OÖie Seinen ÖORZLt

Derfonen Öer biblifhen Befchichte WerDden gpoftrophiert. „Teufel,
1itroll O1LD, fhrect einen anOeren, Laß mMiCcH UNDELIWOILEN - „Siebe,

Sobannes, 030 19 veden mmiıit em eilicten BottesvolEk y S)amıt
WEr O17 nicht über 300el “ Sabhre predigen ;“ ®  $ gebt oft vecht lebendiag
ber in Y utbers Dredtagten,

BGelegentlich erzabhlt Sucher eigene SErlebniffe nO Erfahrungen
ODer veDet im Jh-Stile. 1uch 0a$ maDt Öte Drediaten lebensfrifch.

DIie Broße S utberfcher Drediat naQD — eifen ibrer Sorm iedt Ogrin,
OAß Otefem redigter alle Toöone Bebote Öfe Sprache tiefiter
Kreude und Anbetung LE in en munb_ervo[[en LWeihnachtspredigten
(voie Fann Y utcher Bott veden, wie YDITO feine Stimme berzlich,
wenn er Gottes Zul0 n Chriftus preifen darf, auch wenn er On Oen

„lieben Lngeln“ redet!), aber auch das unbeimliche Donnern un Dol  7  4
mächtiger Zornesletdenfhaft; {innigde, aUSs reichem Bemüt geborene

Schilderung, fhlichte Aetracdhtung, Flare S ebrentwicklungt, aber aucb
jener blisenDe, in Bott DELTWENENE, Eonigliche C briftentrog getten Teufel,
Sünde, LIOt, &58 uno irdifche Seinde; beißenDder SSpott, eE “ fronie,
0Gs gefunDde »Qa  en Fräfticgen XUMOTS, ftarfe Derbbeiten m am
unÖ vOoltsmäßitcer Sittenprediat, aber auch Öte weiche Stimme zarteften
$Pr-barmens mit den erfchrocFfenen BGewifjen un® ibrer L O: unercmud-;
e$ Hingen Öe$s Seelforgers, 1m ihbnen BGlaubensfreude Ü belfen;
tiefe Ynnigteit u10 $  .»)  nmdacht V rippe un Kreus, und Oannn YWieOeT
eine lajeftat 02 Zefennens USs erfchütterter, jubelnber gele, YDIe {te
jene gewaltigen Drediaten über das Öfterkapitel Ic» 3°t« I5 unverdteßlich
macht, Y utbhbers prache auf der Ranzel i{t 15 teidl)‚ 19 0S Verfhiedenen,

fen.1'dy Segen fäslichen ‚fahig IDIE ( Bemüt (elbft, In Oen Dredig



fpricht ebenfo Öer Dıichter vVON „Belobet (2 Ö, e1nvr mf Ddem
Tone feiernOer Znberung WIie ORr tromende DPropber un Kampfer vVOon

in Durg“” un „Dom ZHimmel Fam ÖRr sEndel Schar“, Öer
mächtige OÖfterprediger D O17 „Cbrift [a ı Lodesbanden“ it ÖRr Kraft
itarfer Ailder, aber auch Qer»lr deutfDe XGUSVPALET, Oer tfeinen
RKindern in „Dom Zimmel boch, Og Fomm CD ber“ 1e Xetrhblebem:
e11 ÖeL Tiefe PiINeS agllezeit FEinölichen XyeUZCHS n"eu erlebte,

Yıjlan findet in Yuthers Drediaten Feine Funftvolen Derioden, Aber
erfchütternde Entladungen, ur felten brinat er eCiIinNne JeENEL ceiftvolen
Anticthefen, WWIE {te ÄKennzeichen uno Keiz Qer Dredieat Zyguftins (ind,
aber roaltet ungefDnurt, fiefatmend ÖL€UrfprunglichFeit 0Öe$ Yebens
in feinen Söägen. TIG find nicht Ö1e KÄunftformen un Wortfpiele, Öfe
(bön 11$ OÖbr allen, aber e1n unbeOingter SEnft, ORr OAs Bewiffen
triffe, unO P1N herzliches deugen BHott, 04A48 0as Xerz aLCmı un
frobh macht  4 Feine Kunft O28 Zhif baus un Zhusdrucks, aber binz
ggegtebenes Kingen e1inNnesS Seelforgers Ön Bottes Bnaden, DEer il ift
n1ieg „geroahlt”, eblt aUe ctefHulte A\betorit LUIE überbaupt alles {b
fichtliche, jeOr bewußte Kultur Öer Kede, TIa Urfprüngliche, Y Tatuı

bis Merbbheit Urmwüchfige 028 Doltspredigers berrfcht DOT,
VDön KeierlichFeit weiß Yuther nichts (Oie liturgifche SeierlichFeit ÖR1
„KÄultuspredigt“, Öte als „Iutberifch“ (tilt, Liegt ibm fern), aber er IDITO
zuch n1ie platt, feine Sclichtbeit ebt andn Xanmf eiIiNeELrTiefe,
OLE 0ÖA$ eilide ıin feinem Tan3zen Snite uno ı feiner vollen befeligenden
Zerrlichteir qusmißt un® O4 Bebeimnis anbetet. Y utcbher DELK asß
wunderbare Z nandelium O8 Y7Teuen Teftaments TAan (Olicht, FEinOölich
(hlichtU verkundigen, Bröoßeres Fann on Otefem redicter nicht (je7
{agt werden aber gucb nicht Oem SE vandelium, Ods KL preÖigrte.

ichrt iin Eunftvollen Boldfdhalen gepfleater Predigtkunft, fondern in
icdenen Befaßen, uUus eu  PE $r de genommen, ift unjerem Wolte Durch
Z uthers Prediat 0A8 lebendide LD affer 0O2$ sZyangeliums Öargereicht,



Yahresverfammlung Aerlin
Die Z utber Befelfchaft 1907080 NEr sEinladung Der Berliner DÖrts;

ttefolert uno batte bre Hauyptverfammlune nach Öer Keichs;
Hauptftadt guf 0Oa$ Keformationsfeft ggelectt, $)ie Defucher Der Der  Z
anffaltungen WwWaren zumeift unfere Sreunde Qus Derlin, doch Fonnten
ww auch manches Witerlied bearußen, 0OA4$ KXeife nicht
gefDeut batte 2im VDorabend War Öte liturdifche Andacht 0Öes Domes
U Nner befonderen Z utherfeier guscreftaltet, OÖeTt ofpredicter

Doehrina Eraftvolle Z uthberworte vorlas, wäahren® Oer Domhor,
im LVeHhfeldefand i OÖRL BGemeinde, in bewährter Doll

endund Choraefänge Oarbot, Hie eittentliche Seftfigung tfübhrte am

Sonntadg in Öie ula Dder Univerfität unfer Kampfs eindrinaliches i10
aus ORr Zeit Der ADefreiungsfriegde, Zu Sichtes wuchtigem KVDectruf,
Der aus Ddem WW andgemälde prach, Fam Y utchers Sendungt für 0As
eut{De Staatsleben, WIE {fe Oer Lteitor Öer iftoriker, Beb AKat
Drof. Dr. MietrichSchäfer iım Seftvortrad Deutete, Ahs Dden fefjelnden
Ausführungen, OLE ORr Kedner in einNer elucklichen Wifchung (trenafter
Sachlichtkeit auf Oem ABoden Dder wifenfhaftlichen Grundlagen mit
Ausblicten auf Begenwartsfragen vVDON er boben LU arte biftorifcher
Yntuition QUuSsS tab, en WILCr OÖte Antworten aguf Sracgen beraus,
Die beute auch Ön Y utbers Sreunden meift tfalfch un oberfläch;
Lich beantwortet WerÖen, sgt Y utrber Öte deutfche Keichseinbeit er
itört ? YTein, i Becdten teil MDie Reichsmacht WUCDEe (TO Öer Blaubens;
{(paltung aufgefrifcht, Die Spaltung un® Zerfiorung Öes$ Keiches gebt
vielmebr zuruct auf OAs Verbalten Bregors VII 111 _Inveftiturfireit

gt Y utber nicht Oer polirifche Sinn cgefebhlt? Gewiß, Wdvre falfch
X utber erfter Y inie als Dolitifer + betrachten, SEr IWAALT durchaus

veligiöfen Ll Jotiven tteleitet Banz anD0ers dwinetli, bei em Die
Dolici£ im Dordergrunde itand _  r Öiefen aber O12 2 Ane auch
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Weit einfacher: batte bereits beftebende (txöcifche Gemeinden, Öte
Au ÖOte Kirche an  Ließ Fonnte. AnDders Y utber, Qer Öte g  P  andestlirchen
als C Zorbayu aufführen mußte. Aberindem wasunterden damaligen
{taatlichen VDerbältnifen Oas eINSIG WIogliche VOQT, bewies e1in tiefes
Derftändnis Öer BGrundlagen 0e$ Staatslebens un OÖOamıit politifhen
Alick Ze Zutber fDulö an der Daffivitat der Iutherifchen Staaten ?
Bewiß, als 2 utber DON Kaifer ÄarL V ımf} gtelafjen unÖ enttäufcDt
WOrDden OC  7 bat CL icQh nicht entfDließen tonnen, Den Droteftanten z
empfebhlen U7} SO wert 5 areifen. e  te vielmebr Öen G3 vDO

„letdenDden Ungeborfam“ gquf un© UÜberließ (Dließlich OAs Irteil Ogrüuber,
ob inan Oem Kaifer LV Werftand entgegenfegzen Eönnte, Oen Huriften.
Mie rade naD ORLt größeren Daffivitatun AHttivitacr bei en lutberifchen
unD reformierten Siaaten T uüberbaupt nicht reliqiöfen
Urfacdhen z erFlären. D  huch Oem Katbolisismus {t 16 nicDt gelungen
alletatbolifhen taaten °inem Bunde zufammenzufafjen. Beiftige
Strömungen m nicht 1°maßgeben©0 WU1IE politifche,O12 auf materiellen
no Yiachtinterefjen beruben, A Hit ÖRr Wiandel an politi  Dem Sinn
bei enbeutiden DeutfdhHen eineSrucht 0O2s lutberifchen Beiftes Y Be:
wiB, Y utber batte L teiqund Oe$ Deutfchen eın vollaus 5 ent-
wicteln. Crondem bat el (tets e1in {tarFes Befühl für OÖte BGBemeinfchaft
und Oen Staat gehabt: er fab en AKaifer als Den natüurlichen Subrer
0Öe$S Keiches Berade mit Z utbers muß Öer Yiangel an aal
lichem , voltsmäßigem Sufammenbhangsgefühl bei uns uübermwunden
werden,

Der VDortrag w en XDeweis für ÖLe LLotwendigkeit wirklicher
Renntnis Der Derfon un 02$ LV ertes Y utchers, um mi ibr unferem
Voltsleben Öte erneuernden Kräfte zuzsuführen. Xeides hbatte bei Qer
ErSffnung ET Beb RKonf.Aat Drof Dr. 01 als SZiel OÖer S uther;
DBefe  aft Flar un ( Dbarf herausgeftellt: Die S uther-Gefelfchaft
il Zutbher er Allogemeinbheit wirklich befannt machen. Zucdh Öer
26



Bebildete Fennt ibn (TAL nicDt. LEr  a ıll Öie Befelfcdhaft ggeÖterene
grüundliche Arbeit leiften. Und Ognn foll Y ucher YWLEOÖRT ORr eut{De
$Pyewecter werden; Denn OLE fböpferifchen Rräfte OÖer Befchicdhte Fom  Z

aus ORr RYeligion,
Die Generalverfammlung nabm en Yabhresbericht 0S Befchäafts;

fübhrers OE Öte Xedhnungslegqung für I019- Ön Defonz
Oerer LV ichtiqteit LUC OLE Deratung ber Öte sErböbhung Qer YlJitz
gliederbeiträge, Sie WULCODE einftfimmic als notwendic anerFannt. Ö  1e
daqdurch Dedingte Anderung Uunjerer Ssagungden ı1 Abfar WUurDe
in toldgender Sorm befhlofjen:

„Die Yicgliedfhaft berechtiat bei e1iNenı _Sabhresbeitrag mın

deftens YIIE (Schuüler un0 Steudenten minOeftens CIIE z3Uum Uunen«t:

geltlichen S  A  +  uq ORr ‚Yirteilungen‘, _ bei einem ‘ Sahresbeitrag
mindeftens CIIE (Schüler un0 Studenten mindeftens YIIE außer:
em 3Um unenteteltlichen Dezug 02 ‚ Jahrbuches‘, “Yedes s inselmiteglied
bat 0g  S  x AKecht eine jahrliche Deitragspflicht vVDONnN YIE Ourch e1ine e1in

malice dahlung on mindeftens 10O0OÖO UE DON YIE OurchH
malige dahlundg mindejffens 300 YIIE abzulöfen.“

311 unferem größten Va  5}  bSedauern hatte Öer eiggentliche Brüunder Der
Befelfchaft, Beb AKat Drof. Dr E1 Cen, i wegen Arbeitsuber;
laftund en ofıqgt erefehen f(ein Amt s  Is Dorfigender ntiederzulegen. Bebh
AatDrof Dr 130[[ wurdigte ın dantbarer Zmerfennung Öfe VDerz
Ötenfte/ des greifen Belebhrten Öte Z uther-Gefelfchaft unO (DOhlug ıim
Ahurftrage 0es VDorftandes DOT, ibn 3UmM sEhrenmitgliede 0es Dorftandes
u ernennen., Mie VDerfeammlung itimmrte Dem einftimmic n feiner
Stelle WULDE+A %)  ectel, OÖjberpräfident a' T in UWierfeburg z3um
VDorfigenden gewaählt. Unfer nNeuer VDorfigender,Der $n Fel 0e$s Dbilo;
fopben Decdel, bat Weit über Öte ÖGrenzen Der Drovinz Sachfen binaus
Dden Ruf Öie großen un allgemeinen Angelegenbheiten des
Droteftantismus bochverdienten Yliannes, befonders als Öraanifator
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Der Wiiffionsbilfe wie gls Dorfigender 0C$S sEyangelifhen Preßverbandes
für Deutfchland. Mogeder Luther-GefelfhHaftunter feiner ztelbewußten
Subrung in alıuıcrlicher Aufftieg befchieden fein.

Cus ÖEr Zuther-Gefellgjchaft
Inter en ungebeuer erfchwerenden Verbhältniffen ÖRr deitladge bat

Öle Befelfchaft e1in 19 (tetiges Vachstum erfahren, OÖer Befchäafts;
bericht ın Oer BGeneralverfammlungd 31 OFtcober 10920 in Mrerlin
mit Aecht on Öer bisbheriden BGrundlegung 1Us ftarfe uno
geficherte dukunft erıUVarfen Eonnte. Stand DSOCH Öte _Jabhresfpanne
iın Oer ofund Rein Laq obne Pe1LN nNeUues YYiterlied, Der duwachs
betrud 370 I)3itglieder, qusgefchtieden in I  ) Ourch T Datten WILr
bis m verloren Unter ibnen YWULDeEN befonders erwahnt 0O
unferer Yijitgrbeiter, OEr DErÖtiente KOrderer Dhriftlicher Kunfit un®
Schöpfer DY uther-Dramas, $)aDLO Roch Karlsrube un Der
Dichter Cäfar Slaifchlen, Öer Y utbers Sendung fi  1r unfere Tacge LIL

Fraftvoll/ftnappen VDerfen Öeuten WUBLE.
Inzwifcghen baben ÖL€ agqunden iın Xerlin un 118 LV irtenbera

{owie ibr LV ierhall iın Der Drefte einen weiteren, außerordentli
{tarfen YJitgliederzumwachs debraDht, inÖ OSCD fert Ddem Neformations-
feft 1920 150 Yicglieder neu binzugefommen. Areilich bat 0S
D  Jabhı I02I1 bereits aucD einen gußerordentli (Ohweren VDerluft ttebracht
Unfer bochverehrtes Dorftandsmitglied, Bebh OofratDr. Dskarv.Dafe,
iftuUuns pISslich Durch Dden o entrifjen WOrden., A TWATE nicDt nNnur

Vorftandsmitalied, fondern WIeE wenıIge VDorftandsmitarbeiter,
Anrecger und Sübrer. Als Sobn Cheologen, defjen Derdienfte
u  z Öie proteftantifche Rirche und Befchichtsforfchung unvergefjen



bleiben, Durch Samiliengefhicdhte und wißenf(Haftliche StuÖien teragDe
mı< Oer X eformationszeit näber DETFFAUT, buf unfere ADeftrebungen
Y utber ÖRr Medgenwwart lebenDdie U machen, in wirklich un®
Fenntnisreicher Anteilnabme unterftugßt, L i{t gewefen, Oer DO

vornberein ORr BHefelfHaft als Mrterschef Der Sirma Areittopf
&artel Öliefen bochangefebenen un auf eine te vVDOnNnN U:
bunderten zurucfchauenden VDerlag für iDre VDeröffentlichungen bereit;
tellte fer Zedingungen, ÖLe ungewöohnlich G  S*  nftic IDr
0A6 literarifche SE (heinen Qer DOffentlichkeit ermödlichten. Hie
Teilnebmer Oer Aerliner Caqgund börten fein faDHverftändices
Irteil Öer Generalverfammlung, Öie Seuerworte tiefer Vater

ländifcher sErariffenbheit beim gefelligen dufammenfein, bet dem er
en SE hrenvorfig führte; am Dezember überragte in VWDicrtenberat
Öas etreife gupt 0e$ aufrechten Yllannes Öte Ceilnebmer G Seftzuge;
für “ fena batte er eben noch VDorverhandlungen u PeIiINeEeLr Lagung Daz  en
führt, Ötle feinfinnic aufgeftellten Drogramm Öte Aufführung
Öe8 %erriafchen S utberfpieles vorfabh Sein lesster Drief an OÖte Be

WAaL ön Ddem Schmerze erfüllt, Ogß Olefer fein Y ieblings-
eOanke iın ÖRr Ungunft Der befonderen Derhältnifte nicht u VDEr

wirflichen ar0 SO i{t Öer Y iame Dr. BÖstar Db afemit ÖRr SBründung
nd en erften “ Sabren unferer Befellfichaft gufs allerenafte vertnupft.
Ya WIrO uUunffer iın boben sE”hren un Ddantbarem Bedächtnis bleiben,bleiben, durch Samiliengefhichte und wifjenfHaftlicdhe Studien gerade  mit der Reformationszeit näher vertraut, hat er unfere Heftrebungen  Yuther der Gegenwart lebendig zu machen, in wirklicdh innerer und  Fenntnisreicher Anteilnahme unterftügt,  r ift es gewefen, der von  vornbherein der Gefellfhaft als Alterschef der Sirma Breitkopf &  <Aartel diefen hochangefehenen und auf eine Gefhicdhte von Yabhr-  hunderten zurückfchauenden Verlag für ihre Versffentlichungen bereit;  ftellte unter Hedingungen, die — ungewshnlich günftig — ihr  das literarifche Lrficheinen in der Öffentlichtkeit ermöglichten. Die  Teilnehmer an der Derliner Tagung hörten fein fachverftändiges  Urteil in der Generalverfammlung, die Seuerworte tiefer vater-  ländifcher f"rgrnfi'enl)ext beim gefelligen 5u[‘ammenfem, bei dem er  den Lhrenvorfig führte; am 10. Dezember überragte in Witrtenberg  das ‚greife Aaupt des aufrechten Mannes die Teilnehmer am Seftzuge;  für Yena hatte er eben noch Dorverhandlungen 3zu einer Tagung qe-  führt, die in einem feinfinnig aufgeftellten Programm die Aufführung  des AHerrigfchen Lutherfpieles vorfah. Sein lester Brief an die Ges  fellfchaft war von dem Schmerze erff1üt, daß diefer fein Lieblings;  gedanke unter der Ungunft der befonderen Verhältniffe nicht zır ver;  wirklichen war. So ift der LTame Dr. Oskar v. Hafe mit der Grüundung  und den erften Yahren unferer Sefellfchaft aufs allerengfte vertnüpft.  LEr wird unter uns in boben L£bhren und dankbarem Gedächtnis bleiben.  M fehr erfrenlich Eonnte der Gefchsftsbericht verzeichnen, daß  unter den HDeiträgen die höheren bei weitem die Mehrzahl der neu  binzugekommenen bilden. Der durhfHnittliche Heitrag war fo von  7 Mark im Dorjahre auf 8.50 Mark geftiegen. Die Steigerung ge-  nügt freilich noch nicht, um die Lrhöhung der Roften für i)rucf  Porti, Papier und Verfendung auszugleichen.  Diefe Lrhöhung ift in einem Maße vorbanben, wie es der Serner-  ftebende Faum zu abnen vermag. VWir bemüben uns, der SBefellfchaft  ‘  292018 febr erfreulich Fonnte ORr Befchaftsbericht verzeichnen, Ogß
inter en Deiträdgen Öte böberen bei wWweifenı Oie Yiebhrzabhl ORr
binzugeFommenen 54110en MDer durchfAnittliche Deitrag LUC 19

NMJeart imı Dorjabhre auf 5 $GT tteftiegen. Mie Steiggerung qgenüdt reilich noch nicDt, Ö1e S£-bobung Öer Koften ur Druck,
Dorti, Dapiter unÖ VDerfendung guszugleichen,

Diefe Erböbhung i{t in einem !TTafäc vorhbanden, WWWIeE Der KSerner;
tebende Faum U abnen DELMAG, VDir bemüben Uuns, Der Befellfchaft



neue SZinnahbmequellen u erfhließen, — baben IUIL ttelegentlich be-;
(ondere Stiftungen erhalten, jüund aucb QUSs Amerita; x  in VÜitten;
Derder Sörderer unferer Befellfhaft bat uUuns jdoJ]eile OÖer 2>83. 1020
geöruckten L TotdeldfHeine Der Stadt VVirtenbera A  ""a  itiaft überwiefen.

NMie Fünftlerifch voNllenDdet ausgeführten DHeine, ÖE 0A$ utberbild vVDO  za

1520 0Öem Spruch: ”j bab einmal 0Ö2$ Dapftes Mecret ZU VWÜitz
tenberdg verbrennet un icD wollt obl nOocCcD einmal verbrennen“
3e1yen, baben Dereits boben Sammelwert erlandt uno IIL Döffen, OurCch
ibren VDertkauf 1i11$ Ausland Bewinn Ü erzielen. ur Vermitt;
lund Angeboten {in0 febr Öantbar. och Fönnen iN67

befonDdere 0A4$s Ssabhrbuch un Öte Yitteilungen, Öte wichtiaftfen LVerbez;
mittel unferer Befellichaft, aufrecht erhbalten, wenn wefentliche
5Zrböbung Oer regelmäßtiaen YWiitaliederbeiträcge LU HIer

‚ Dorftand i{t FUr ern  ‚o  + an 1efe Steigerung berangedanden, aber
(bließlich mufjen qucD für Öte cteifficten Dedurfniffe entfprechend
Der Geldentwertung mebr aqufwenden als bisber, LWUIE WIL uUuns für Öte

‚ materiellen Dedüurfniffe bereits [änaft aran gewohnt agDen,.Iie
Beneralverfammlung Zerlin bar zeje Ltotmwendigkeit auch e1in-

{timmic anerFannt uno en Yindeftbeitrad auf YIjarE, be  1 Dezug des
Jahrbuches guf LIjart fefjtctefenst, für Stiudenten 1in0 Schiüler ıe
slfte.ber Öte Caqunet in erlin berichtet Ö1esS eft &E befonderer Stelle,
e1inNe Schilderung Der erhbebenden KWittenberger Neier am 10, Dezember
Wr ım naHhHftengefte foldgen. Ylum liedt derBedent C6 DO  —. LDorms
DOTr Rine ar “ubiläumsfeier 028 gefamten Droteftantismus
ift leider nich  \  f 3ujfanDe geFommen., Mie Schwierigkeit, Ogß LÜ orms
ımbefessten BGebiet legt, bat fie verbindert, Bleichwobhl Ir (Dorms
feiern, In iıtfenDerd YDITO Öie Yuther; Gefellfchaft mm KL April
tagen, ifenach Wr aroße Keier mmM 4A4 unO 5+ Y  Mar halten, an
ÖRr VIE beteiligen Werden, Unfere Sreunde follten uüberall Ö4 ibre



7 mm vechte Gedenkfeiern zuffande Y bringen un en ?1H[Gfi be:
nußen, Öfe Dertiefung in Z utbers VWefen Durch Grundung 1nnier Ortsz

anzuftreben, i)as Yiiaterial Og30 bietet 1e Befchäftsftelle
GeELNE, VOir werden felten WILECORL Gelegenbheit baben un
müffen uUuns Darauf rüften, uUuns Der in {br gelegenen Derantwortung in

volliter Hindabe gewacDhfen zU 3e1I0eN. SO ÖL€ FoniumenDde Zeit
3C ihbren KVormfer Z uthererinnerungen un arbeits;
freudigen RKreis fer unjeren Yitaliedern finden, rveichen un
lebendigten duftrom ön D utberfreunden unferer Befe  @ bringen
uno® gOUTCCD unferem Dollte U richtiderer ZAnfhauung utber un®
u tieferen un Cafıderen Y eben feinem Beift verbelfen!

S  nbhalt Seite
Sutber NO Worms + ‘4$

5u den S utherbildern
J utherkalendarium für 0Öa NSabhr IQ2I Don COrg Xucdhwalds

auf Öer Kanzel Don au 2tbhaus, AOoftocC 37
Yahresverfammlung 111 Berlin .
)|  lus Öer Suther-Gefellficdhaft „ 8
Hilder:
Qitelbil& „Wfartini Xuthers offenliche Derhör u LDorms ımm Keichstag“

5Citelbild 3U Siedern o  &n OBrafs
Citelbilds u ‚Daltıon Yiartins Suthers“
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unmeldungen 3r g utber-Gefelfchaft 1inO z richrten aM Oen
Se{chaftsfuhrer DPifarrer nolle, ittenbera (Dez gue),

BHeitrage OIe Sefchäftsitelle ORr Zuthber-Gefelichatt ıtten  s
berg (Dez gle), DoftfjcherFonto S e1ip3zi0 YIr, I9

Zeitfchrift „Zutber“ YNiıtteilungen Oer g utrher-Gejell-
ichaft, WIrd hberaubsgegeben VOoN Ofarrer Cheodor nole

11 Wittenberg ADez gle) 11110 ericheint Verlage vVoN

ADreitFopf &Z Agrtel 1ın 2 e1p310, NELE u  mu on Rıhard
Daenert-Maaqdeburg,zweimonatlıch ııInUmfangeeines Hogens,
Sie 1{t Zuchhandel bezieben. C  @& Mitglieder ÖRr

Auther:Gefellfchaft erbalten fie unentgeltlich,
BHeiträge ur die Zeit{chtift 11nd an OCn Aeragusgeber >> jenden.

AUuszug QAuUuS ORr Siggungen:
TIiE Miitgliedfchaft Derechtiat bei einent Yahresbeitrag VOoN 118810
deftens MIE. 2UHE unentgelrlichen 25e310 ORr „WNiirtteilungen“,
be: einen Hahresbeitrgü DVON minde(tens Ö gqußerden: 20
unentgeltlichen Je3zuUg C228 „Jahrbuchs”. e  e inzelmitalied
bat 0A6 Recht, jeine j&hrliche DHeitragspflicht VDOoN YIZE, durch
eine einmalige 3a@blung vVDOoN minNOe(teNS LO!  on VOoN Z CIIE.
durch ein einmealige 3abiung VOoNMUNDeE(CNS 300 CNE abzulöfen.
sEhrenftifter Werden GENECNeiIine einntalige 3ahlung VOoN Mn

deitens 1000 CNE ın 8 OolOene Äuch Der Sefelfchaft el

QeIr’AdeNn un baben obne weitere irgliedsbeitrage eilan
aller. Vergünftigungen.

Vereine, KRorperfichaften 1111 Hehörden erwerbeir ÖIie ic:
aliedfchaft urch einen ‘Hahresbeitrag VOoNnN minde(tens N

DCUK Ön

ei —m ärtel
vr e1p31g6
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Wiachtiger1
deut{chen Stammes! OÖffes Rraft!
g)roben im ipfel brautft ORr turm!
&i tebhtt mit hundertbogigen men
OeCem urm NO grünft!
DEr Sturm brauft ort! S liegen

ÖCr uirren 2?fie
zehn Ddarniedergefauft: N Z ihbaunum (tebhtt,

bift 1  r
“sobann Bottfried erder
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Begrüßung er In S rfurt

Zutber-Zrinnerungsfeiern
ine PDanderung VDON einer Keier ZUTr anDderen wolgn len WIr im Solgenden efen Don VÜitten:
berd uüber Erfurt nach LÜorms unÖ vVDOnN Og U
rcu nach sEifenach, Yis aguf OÖte VWittenbergerP Seiern, für Öie uUuns ausführliche ZHerichte eines
TCeilnebmers vorliegen, Fönnen NUur Streifag lichter fein, Öte el auf Öte Schönbeit Otefer
Lacte gUen,. ber fie werden genügen einen

lebendigen $Zindruck DON Öer Bröoße un Wucht OÖtefer Seiern eteben.,
LDer JerOuUr: mebr wißden will, fei guf OÖie Erinnerungssbücher verwiefen, OÖte in VOittenberet, LOorms un sEifenach Deraus-
eredteben find



LOittenberg, 90_I “ Deszember 1920°,
Den Ahuftatt 3 Öen “ Jubelfeiern 0Ö2$ “ fahres I52I1 bildete LÜittenz

beras Seier Öes Lages, Ög Yıljartin Z utber Öie papftlichen Rechtsbücher
un dieHannandrohungsbu Ue 0e$ Dapftes DOL demXlftertor verbrannte.
DIie LV ittenbera un Ötle Zutheraefellfchaft batten Og3u einde-
en

Unter BSlocfengeläut fammelten fich m Liachmittad 0P$S VDorz
Öie Seftaäfte ZUF S LrSfnungsfeier in Der ula 0es YWWielancdhtbon

BGymnafiums, e  en wobhlgefchulter Cbhor OÖte Seier verfchönte Dem
berslichen LO iUEommensqruß aQus Oem YMiund Oe$s SEriten Dlırger-
meifters folerte eine Sffentliche Sigung unferer Zutbheraefelfchaft.
Yliit ewventten tiefempfundenen LO orten 0Öe$ Janfes geggen Öen boch-;
verdienftlichen sEriten Dorfigenden eröffnete fein Liachfolger, ET
Öberpräfident A Exzellenz Dr VON ecel, eın $Entel 02$ HO
fopben, Ötie Sigund, Oeren Z„auptinbalt Öer bedeutenDde Dortrag des
Zeipzider Univerfitätsprofef{ors errn Dr Boöhmer bildete, JIn
überaus feßjelnder Weife etab er feine eingebenden Sorfchungsergebnifje
über Öte Tat 0es Dezember befannt.,

2lm Abend telanate dann 2ienbards lebensvolles pacfendes Schau
pie „Zutber auf Öer artburg“ ur VOittenberater Dürcder in
opferwilliger Dereit  art 3 hervorragenDder Darftelung und KDir  Z
fund.

S TWar Seele un er3 für Öte eigentliche Seier würdig bereitet:
$Bin wundervoller, froftiger VOÜintertacg {{t andgebrochen, WIie mäan

fich ibn obl VDerbrennung Der Bannbulle binzudentken möchte;
eicht, TAaNZ eich riefeln vereinzelte SIocten 3UT $Erde, Lioch i{t Der

1n wertvolles Erinnerungsbuch , DaAs VoN Dder Stadt Wittenbera berausgegeben
eine Deichreibung diefer Seier MLLE (amtelichen eden un Wortlaut i11nfer Verwendung inter:z

efjanten 2511  {chmuckes bietet, {t gebunden Dreife vVonN VOM KRoömmiffionsverlaa
Mar Senf z beziehen.
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Can nicht voll ermwagCht; Zaubenlerhen, Öte OÖie R  alte Otie Straßen
Dder Dt trieb, fuchen, einanDder 23it zirpenden SStimmlein [ocFfend,
mabnend, warnen© ibre Eleinen Yiagen 3U füllen, 0as Straßenbild
fänat c {ich mmit fonntäglich cteFleideter S andbevölterung beleben,
Öte auch ibren Z uther ebren il TIG fOmettern mit dem achten
GBlocfenfchlad ön Oem Umaganc ÖRs Stadtkirchturmes, vVOonNn Dderen
anzel 9 utchers LVOrt einft ber 3 “ Jab lanct Oen LVDea O12 EL
zen Dder LU elt fand, Öie Rlänge 02$ Crugliedes uüber Dden ftimmungs-
vollen IWartkrplas. in prächtiger Anblick Öen IDIE est DO Yırcas;
Rranach-4aus 11$ tenteßen, eterag0e 3UTE KOinterszeit, wenn Öte D inien
ÖR altertumlichen Dacher un Biebel durch Dden frobhfinnigen Y Zaturz
maler Schnee ein O eben TETWINNEN , Der fhönfte Sommertadg
34i feinen Yılitteln nicht farbenfreudiger (haften Fann, 3yr D infen
0As ftatrliche KRathaus, f° recht ÖRr AusdrucE bebäbiden mittelalter  S  7
en VDoblitands. TIADOL 04 MenFkmal 02s Keformators un 0as
feines „elfers un Sreundes YUlelan  tDon Zur KXechten Öer boch;
radenden Suydfront OP$ Diases vorbei Her AlicE Öte Kollegienfiraße,
Öte Zutber faft täglich zwifchen Botteshaus, Univerfität und eim
durchfmOritt, interarund OÖtle (pigdaiebeligen XguUfer Dder OÖiifeite,
boch überradgt voOn den beiden brüucfenverberbundenen, ausdrucisvollen
Tiürmen Öer Sradtkirche, Und YWiEeDer 1in Y utberchboral ber OÖie
MDacher Der aufborchenden bis zulegst auch Öer Y 7oröteil eine
Kläncde erbalten.

‘ feszt ziebt 3UT Schloßfircdhe, Ddem deugen Der Tat vVOM

31. MÖktober 1517, DOL Ddem Chefentor ÖLe fammetFäppicde KRurrenz
en  »Ar Ür un reuDiC Eräftige, mabhnende, tröftenDe Z ucherlieder
wobhlFlindend in den YWintertag flattern (äßt, In folchem Yutherget
voollen un Wwerden WILr no genefen!

Solcher „ offnundg eibt eine Stunde fpäter auch Der Dflecer Der
Y utrberballe Ayusdruck ET FOfeNOTr “fordan, als eU Der tätte



ORr VDerbrennung DEr annDdDulue Oas LUOrt erdreift inmıcfen

(tattlichen, bochanfehnlichen VDerfammlung, Öte, feierlichem ducte
voO Z utberbaus Fommen®d, Den (hönen Anlagen un Der $Prinne:
rundseiche Des ebemaligen SEItertors ZAufitellung batte:
inds umgeben vVon einem veichen Kransz ÖRr VOittenberegter, Öie ich
nicht nebmen Ließen, Ögr SEhrung ibres arößten Durgers beizuwohnen,
foweit irgen0 Öte Tagespflichten erlaubten. „Zaffer Z utber durch
Öie eut  en S ande eteben“, 19 f(Dhließt Öer Kedner eine tiefpacFenden
Ausführungen.

Yliachtvoll WGr Oer ducdt, Der {ich un 3Um Seftgottesdienft Be
wequngd esste; en DIos Die Teilnebmersahl gewWiß 1n jeder Dden unfch

Herzen: NISchte Zuthergeift WIEORT uns ET WWerDden un guch
Ddem eil unfres g  7} verführten Dolkes, 0as ibn verloren, Dden
BÖlauben wiederbringen:

SZrareifend un erDeDen verlief Dder Gortesdienft in Ddem annn

e  mucFften un ‚HurchHöufteten (tatrlichen BHotteshaus, OÖAs
Yutber einft predigen börte Jie g%serren Superint, Orthbmann,
BGeneralfuperint. Sch  ottler un DifhbofD Kundareen aus YSDY

Schweden Öje KRanzelredner. feO 0O11 ibnen {timmte eine
LVorte auf Dden Croft, Oaß QZutbheritärke, Z uthberfrömmigfeit, Y uther;
zuverficht uns belfen werden, WEEODeEL 3U ggefunDden, O armbersicg wWwWaren
Öie unfche, DÖie weO0enSs ZAbaefandter Ddem Deutfchen VDolte
widmete, als mi folgender Anfprache fich an Öte in tiefer Dewegung
laufchende Bemeinde wanDdte

$Pine fefte Durg {{t unfer Bott, Amen.
A ochverehrte VDerfammlung

2418 Vertreter Öer (Owedifchen Rirche und Der fhwedifchen
AHifchofe erlaube CD MT, DÖie tiefen, innıgen un TUC Sym;
patbien Der fchwedifchen Rirche un O2$s fOwedi  en Volkes für die



BHlaubens und S AMMeESLErMWANDten Deutfchland un Defonders
ur KVittenbera auszuÖöruclen VOittenberat i{{ft für uUuns Schweden
ein Ltame, Der uUuns DVDON Rindbheit beilic {{t, faft WIie Ötfe Y Iamen
Der eiligen Örte i Y Teuen Teftamente. Sur mancben vVOnN UunNs i{ft

DÖer lebfte A raum feines Yebens, einmal ıeje Stadt 2U feben,
109 Der arößrte Yliann Der Cbhriftenbei nacD Öer SZeit Der Apoftel qe
vwoirft, gtearbeitet, ggebetet, ich etefreut un ctelitten bat. EL bat e

feine Tifchreden gehalten, Öte IWIL lefen. Er bat m4i IO
bann KW altber zufjammen für Oer Kleinodien Der evangelifchen
Rirche, Oen evangelifchen Kirchengefand, tggearbeitet,

$ Omme diretkt vVON Dder L{ationalverfammlun OÖer fd)tbb
difchen Kirche, Öle Olefen acen e1in Befanagbuch für Öte
Dwedifche Kirche angenommen hat. braucheb nicht z
agen, Ogß Zuthbers Y {ame aUein binreichender Brund VOQT, eine
Befänge beizubebhalten. ber CD i{l no binzufücgen, Oaß IIL
eifere Befänge Der eu  en Yutterkircche, Dbefonders DON gul
erhbardt, aqufgenommen en.

Ya i{t gegenwärtig eineg eit OPS L Tiederganges für Ölte (utbhe:
rr Rirche un® 0as germanifcdhe olt ber icH eaAlaube, Oaß IWWIL

aden Fönnen: nubiculum est.
Der LDea Dder luthberifchen Rirche {t Öer OÖP$s ÄKreuszes, Darin

etleicht fie ibrem XELtH. E etilt, 04$ Äreus Seiner LIachfolete
U (ragen. Mie Suchtigung uno 04 Zeiden, Öte Oem WDolte Der
[utcheri  en Xeformation widerfahren, find e1in deichen Der Auser;
wählung Derfelben Art WIeE vVON Daulus berichtet YDILrO „Diefer ift
31 e1n qauserwähltes Kuüftzeuct, und icD WerDe ibm ze1ıqen, WIE viel
€L um Meines Liamens willen leiden fou 7 Nie deiten, in Oenen
Öte Drüfungen Fommen, find Feine leichten deiten, ber V Der
Karfreitag WAaLr e1in Aroßer Lacdt, un Öie Y eidenszeit 0Öes en  en
Voltes i{t einev Zeit,
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Reine anDdere S andestirche dürfte Öer [utbheri  en KXeformation
f nabefteben wwiIie Öle f wedifcdhe, un Fein oIt dürfte ( viel Be
meinfchaft mit Z uthers oIlt baben, wwie 04$s DoIEt, e  en größter
Rönig QV er

wWweOenNSs Ir i{t in verfHiedenen Dingen Qer Oeutfchen
Rirche nicht abnlich, Hie (hwedifde 1r bat mebr Öie QAlrt
0e$ Yijittelalters beibebalten in Yituraie un DeratleicHen. Don GrO  P
Bßer Dedeutung {{} Ogß YDIE in Schweden 0Öa$s Hifchofsamt beibez
balten gDen. DIeEr DHifchofr ff nicht Ur außerer Verwalter Oer
Rirchenvorftände, $r bat aucD perfönliche Seelforete Oen
Dfarrern uno ibren Gemeinden, befonDders denen, 1e wWwWunz
(fDen, in eteifficten Zngelecgenheiten creleitet WerDden,

LDEer Difchof i{t, {{t auch VDorfigender 0e$s Domtkapitels, 0as
aus Oem Domprobft uno BGymnafialprofeforen beftebt

LOenn nun in Ötefer SZeit Deutfchland DVDOL Öie racde cteftellt
wird, eine evancdelifhe irche um3zugandern, f Fann für fie vVDoOn
XVDert fein, in brüderlicher 9 iebe Öte VDerbältniffe im Dwedifchen
Rirchenleben 3 (tudieren, Unfere Rirche i{t demofratifch Un
bifchöflich,

Yıun {{t Öfe Srade, b eine Umoraganifation Oer euf  en eDan  p

cteli  en Rirche OurcH Öte QOweDdifDHe Rirche möglicherweife auf
Öte eine ODder anDdere LVeife Oer eut  en RKirche vDON Y{iugen fein
Fönnte un fie in mebr brüderlicher Y iebe vereinigen,

Z utbhers Tat beute DOTLC 400 _ YJabhren 997080 eine Tat eiligen Troges,
Sreimütigfeit un auDensS, teje Tat WAar echt germanifch uno
echt Dbriftlich, Sie LWWL ein Ausdruck un ewwveis vDO  x Ottver;
frauen uno Sreibeitsfinn, Msqae zeje Lliacht (tart bleiben in Der
Gganzen LV elt un LV ittenberet ein LU aUfahrtsort un ein ymbol
bleiben für Öte Sreunde 0e$s Blaubens und Der Sretbheit,
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Hie f wedifche Rirche DEreLINIGET fich mıı D in Der Sure
ıtte für Deut  an evangelifDe Chriftenbeit unÖ befonders für
Öie erinnerungsreiche radt, in Der WIL un verfammelt find, DBott
eene seie tadt! DBott rbalte Unfer uns feine Herrfichaft! IIode
Bottes berrliches SE vangelium e1ine acht bei Jb verbleiben !
Bott bebüte VYOittenberat

Was nng Vvereintft iIt DBeift un Xlut,
Was uns heidet nur ANer,
In trıumpharıs
o gquch wir Fyangelifchen ;
m ode werden WIr triumpbieren.

Deaglückten, boffnungsfroben Herzens verließ wobl er SEmpfänz
liche 04A4s uübervolle Botteshaus,

2im Liachmittad erfchloften fich Öie ( überreich mf wertvollen
Schriften, Züchern, deichnungen und Bemäalden als MDenkmäalern 0e$
Z utbertums qusdgeftatteten Räume Der Z utberballe Dden Böaften aus nab
und fern, Ddenen Öfe Tochter-Univerfität Aagle;TDittenberg be:
(onders sablrei un gewichtig Wa Kübrend mirkte wobhl
gur jeden Öte fhlichte infachbeit 02$ Ourch 3€l ZAugenfcheibenfenfter
erbellten Samilienraums, ÖRr Der größten Deutfchen aller eit
in feinen freien Stunden ZUr SErbolung Ötiente. EL, Dden
hbolzbefleideten unfFlen KWWänden X  äanfe  € aucD eine größere Sahl vVONnN
Kreunden zum Sigen einlud, wäahrend FEräftige ZAuchenfcheite ım
qgrünen, heimelicden, bochragenden IWajolitgofen woblicte LUÜarme DEr  %

breiteten, (pielte ff 048 ıInnıde Samilienleben in Der Eursen eit ab,
Öfe DEr lange, lance Airbeits; un Sorgentag übrigließ Lisch i{t 048
au  ige Senfterplägchen erhalten, auf Fleinem Qritt Ddem polfter;
ojen S ebnftubl ggecrenuber eleich ÖRr lebnenlofe Sig für Srau
ODder Öer Rinder beglucfender Ltabe feft eingefügt WAar and

and en£t mMan f unwillEurlich Öie beiden, Öte Furzer
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Zhsfpanne bier niederließen, S0 Fommt 04$ Wienfhliche im Re;
formator Oem Jnnern näber uno wirft no nacdh, als Öte ScHritte
wenicte bundert Ylieter woeiter Ddem no (olichteren Bedentfkraum
Wielanchthbons ctelenfre wWwerden. Hie beiden Sreunde brauchten Öfe
Straße nicht benugsen, wenn ctecten feiticte Zhisfprache nNOffat Öte
beiden Bärten Öer Stadtmauer Or CD ein Tuürlein verbunDden.

LDer f Öie beiden Liachmittadsftunden im %eim ORr beiden AL O7
Ben Wiänner verbrachte, ORr batte fein ers noch empfänglicher Ge7
macht Der weibevollen, wunderbar wirkenden Keier, Ötfe, DON Oer
Zuthergefelfchaft veranftaltet, feiner in Der Stradrkirche um UÜbr
WAarfefe,. er Famen NULC 3 LÜ ort: Zutber felbft, e  en machtvolle,
Durch errn Dfarrer. AÄnolle in pacfendfter Z ebenswabrbeit DOLAE?

LÜ Orte Dden Übergang efen dem größten ZAhusleger eDan

gelifch-chriftlicher LVoOrte in Töonen, “ ob Sebaft, XDach, e  en Ranz
„Sie Werden sEuCch in Oen Bann tun uno „Zine fefte Dure {{t

unfer Bott“, in formvollendeter eine 23Um Dortraa gebracht, einen
gewaltigen $ indruck machten. DEer agllenfer Univerfitätsprofe(jor
ET Dr E aber (Dentte als OÖritter Deteiligter Oen ergriffen
laufhenden Taufenden eine tief DurHeteiftierte SeelenfDhHilderung
Zutbhers, Öfe in Oer wunderbaren Alarbeit un FriftallElaren Schönbeit,
in Oer {fe etecteben VWOQT, edem ans Innerfte griff, ig Oen feelifch m  D7
finOofameren erfchüttern MUßte,.

Z hatte, mefi' en “ fnneres Zutbherfinn in Defig genommen hatte,
einen Lag erlebt, Öer einen Bewinn fürs Y eben bedeutete, MWMochte
folcher Zuthergeift, wWwIie in Oiefen DerganNgenen Stunden in LÜittenz
eras Yiauern 19 berrlich ficDh zeicte, überall in Deut  an Bauen
lebendiet werden, Oannn {{f Oer erftfe, aber auch notwendiafte Dhritt
z3um 2(uffiieg getan; bne Bott Fein Segen,

Öberftleutnant A XD aAr S@ Hm 1,
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Erfurt, 6, April 1021,
Zhuf Ddem Wedge n"ACD LUorms WGr Z utber turmreichen S Zrfurt,

Qer Statte feiner Univerfitäts; un Alofterjabhre, vVDON Oen Vertretern
Der Univerfität eterli begrüßt un mi großen $sEhren D O17 Ddem Kat
Öer faOf uno Oer gefamten Dürdgerfchaft ubelnd gjefeiert,. Diefle
Erinnerungstacge WUurden SZrfurt machtvollen Äundgebung
cteftaltet 1LE Der enior Dr Sifcher feiner DHegrußung
nicht Grunen Tifch irgen0 Aehörde erfonnen, fondern Dem
grunen Hweid OP$ Öer alten Zutherftade lebendigen eDan

celifchen Dewußtfeins entfprofjen,
— WAaLr e1in gußerordentlich barmonifcher dufammentkland enEt:

ftanden, BGetragen TWA Öle Keier vVDOnN großen Teilnahbme Der
evangelifchen Gemeindealieder SErfurts, S{e Zeiarte fich beim Seft
ottesOtlenfte Öer Auguftinerkirche, Der Z utbher DOL 400 abren
nfifer ungebeurem dylauf Öer ADHurgerfchaft gepredigt hatte; au Oies  Z  4
mal wAagren Öte VOede Dden Rirchtüren ande DOL Dedinn nicht mebr

erreichen, mmer WieDder bedgehrt und etefullt LUgTeN Öle Zufführungen
028 vVOoOnN Dfarrer KRurs tediDHteten Seftft  fpieles „Zutber in SE CcE“ 0A$
Dden Dreiteften.Scichten 0A$ $E” 1 Jebnis ener Lage anfchaulich;Eraftvoll
vermittelte. Überfüllt Aven guch Öfe ZAbendveranftaltungen, ( Ogß
no eine arallelverfammlun improvifiert Werden mMußte, Ram (
0As evandgelifche ADewußtfein on Darftelungt, f WäAar doch
erfrenlich, 066 QuCcD Öle Ö als ID ORr sEhrenpflicht
folchen bedeutfamen agges nicht ent3oden hatte, Sur Öen Seftafr WGr
Oer Aathausfaal ZULr Derfügung crefteUlt, in Oen ein ftattlicher Seftzucg
DON Dder Rirche ber nfer Blockenläuten 300, OOrt egrußte namens
Oes evangelifhen Teiles 0P$ Yliagiftrates Der OÖberburgermeifter
Oantbarem Bedenten als Vertreter Der Zutherftadt Ddem DBeifte Zutbers
un feiner Tat Buldigend, 2{18 VDertreter Der Univerfität telt Drof.
Z oofs im Rathausfaagl Öte Neftrede, Der Yutbers Dedeutung für
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Ddie Vifnenfchaft Der Vergangenbheit un BGegenwart in marfigen
trichen eindrucisvoll (DOilderte. Die „Ataqdemie“ se VDorabend
eine igund ab, in Der Drof. ee Oen Droseß Z utbers in creifts
reicher Schilderung aufrollte, m IAnfchluß Oaran pra Öer Bez

b S
a &. - Q  “\Y E  D ndie Wiffenfchaft der Vergangenheit und Gegenwart in marktigen  Strichen eindrucksvoll fchilderte. Die „Akademie“ hielt am Vorabend  eine Sigung ab, in der Prof, D. Scheel den Prozeß Luthers in geifts  reicher Schilderung aufrollte, Ym Anfchluß daran fprach der Ges  .  n (B  e  e  //\  D  &  —  O a  r  A  d  Sa  “  ;  ©  ROR  |  b  b  B  {—_  RE  1txx  Z A  D  2  P  -  E  m  \n  1‚v  s  ——  y  HARE  ar  N  v  ©  Y  7  L  N  }  z  F  C  E  —.  z  L  P  4X  $  €  S  ‘;—IÄ  Ja  —_  e  P  %© ql 8  0  z  _  K  Ta  X  Z  14  S  D  n  *  f  8  }  W  V  z  <  en  Zuther in der Auguftiner-Rirde predigend  fhäftsführer der Luthergefellfchaft, Pfarrer Rnoll, über Aufgaben  und DHedeutung der Befellfchaft in unferen Tagen. Ynfolgedeffen bils  dete fich eine Örtsgruppe, der.  en Vorfig Pfarrer Rurz übernommen  bat',  1 Sebhr lefenswert ift das im J. 1917 von Pfarrer Rurz herausgegebene Lrfurter Auther:  buch, das noch zum Sriedenspreife von 3 Mark zu beziehen ift.  46n*lql .w'"  A®
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der AHuguftiner-Rircdhe vredigend

fhäftsführer Her Zutheragefelfchaft, Dfarrer Anoll, über ufgaben
und ZDedeutung ÖRr Befelfchaft in unferen Tagen., “Infolgedeffen bil;
Dete eine Örtsgruppe, Ddere Dorfig Dfarrer Rurs übernommen
bat‘,

1 ebr lefenswert C 0A8 118 1017 vVon Diarrer RKRurz berausgegebene Erfurter gutber  “
buch, Das noch 21177 Sriedenspreife vVvon Yiark 2 beziehen E
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O orms, 7o"'199 April 1921°
C tach KOorms, als Öer tätte vDON Z utbers Pefenntnis vor Kaifer

un Keich, batte Oas OÖberkonfiftorium un® Öte evancgelifche
Gemeinde LUorms eingelgqden. Liach Tagen voll Kecden, Schnee un
Sroft Bam ein Onniger Sefttag uber LUDOrms berauf. Die deutfchen
Rirchenregierungen, DÖie £ andeskirchen un Synoden, Öfe r  en tirch  7
en Verbände uns Befellfchaften, Öie Univerfitäten batten ibre Der.

entfandt; auch Oas proteftantifche Ausland TWQL durch Yilor;
wegen, ScHhweden, <olland, innland, Zitauen, Ungarn, Jugqoflawien,
Amerita verfrefen, Taufende uno aberTaufende Famen aus allen Bayuen
Deutfchlands, befonders aus en un Öer naben Dfalz, aus der
Abeinprovinz un® Baden., m Sonderzucte Famen 700 ttetreue WNianner
und Srauen aus dem Saargebier, “{n Dden überfüllten irchen lau  ten
Öie Taufende enq zufammengedrängt Dden Seftpredigern. n Dder Z utber;
irche erfland machtvoll achs KeformationsFantate „Bott ÖRr err

Sonmnn und Schild“ Am Liachmittage ferste eine wabhre Völler;
wanderung nach Ddem Z utberdentmal ein, LDobl 20000 IWienfchen
ftanden auf Oem 4BeE in undurchörindglicher Befchloffenheit, SSelbft
Olje Dacher Öer umliegenden Zaufer dicht befegt. Drof.
Schiau, GBießen ließ Yiartin Z urber mabnen:

Deutfiches DoIE, verdaiß Deine nicht eu  es
DoIF, veraiß Deine =oele nicht  1 Deutfches DoIt, vergtiß 0ÖGs
E vangelium nicht  +  ' BHlaube, eu  e$ DoIE, 0A48 $Pyanz
gtelium, eine dukunft un® an feinen Sieg.

ahDtvoU erfhoU Dann vieltaufendftimmig 04A4$ Z uthberlied „Zin
fefte utg” miit Dofaunenbegleitung gen <immel, Danach YWULCOE 11n
aädrifchHen Spiel  4  7 und Sefthaus 048 tonerervalticge OÖratorium „Zutber

Ausfüuhrlicher BHericht it x ezieben vVOoON er u  rucPerei Kugen Kranzbübhler
Bebr. CEnyrim ın Orms.
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KVorms“ vDON Z udwig Lileinardus gufgeführt un NI beller BDez
geifterung aufgenommen, Her Abend brachte OLE ZDegrußungsfeier

Oer Dreifaltigkeitskirche, bei Öer Öfe Vertreter 0S Auslandes ibrem
Schmerze uno Uunfer aUlgemeinem Bedauern den Blaubensbrudern
nicht reden Ourften,

2lm Kauptfefttadge fanden IWWiEDerum Seftgottesdienfte ftatt, In
Der Dreifaltigkeitskirche Fa Beb, OÖberfonfiftorialrat Conrad,
Berlin, m YittelpunEkre Der gEqdemit  en Seier, Öte mittacds ORr
Zuthbertirche gebalten WULOE, ftanden Vorträge vDON Bebh < ofrat Drof,

Dr ADerger, Darmnftadt un Beb Rirchenrat Drof. Dr., Ärüger,
BGießen, Oa brend Derger Öte nationalen und Fulturellen Brund
lagen zum VDerftändnis ÖP$ Wormfer XYeichstages einführte, ließ
Rrüger Zutbers Zefkenntnis feinen vreligiöfen Dorausfegungen DOL
Oen Z& orern erfteben, Die auptfeier am Yontac nachmittac ÖRr
Dreifaltigkeitskirche führte Ourch ÖLe erfchütternde SEindringlichtkeit
Oer KRede 028 Bebh AKonfiftorialrates Drof. SSmend OÖie Teilnebmer
auf Öte Z obe religiofen $ rlebens., Zweierlei bedeutet Z uthers LD ormfer
dat für uUuns Droteftanten, $Pin unwiderrufliches y FEn 0As i
grunDet auf e1n herzhaftes, unbewedaliches "J“”’ Und 01in gewaltiges
” 0Ö4$ bei UnNS, Zuthers Beifteserben, wiedertfehren ol als ein

”  7 frohbewußtes ” un als ein warmberszides, bruderli  es
„VOre” Hie Ausfübhrung Öer ÄKedner mıı folgenden KVorten:
„Der Taq vVOoOn KVOorms richtet uUuns un unfere RKinder Öte unab;
weisbare Sorderung Xleibt (UCeL Öer erfannten evandgelifchen VWOabr;
heit, freu Der Sreibeit 028 Gewifens, Qer agUleinigen Verantwortung
DOL Bott un Oem Blauben eine freie Bunft uno na obne
Eirchliches Yllittlertum und get  1  e Devormundung, obne Driefter-
zauber un dauberpriefter, obne heilice Sormeln und heilicgte Sachen,
Zaltet feft 0A8 Kecht OÖer frommen Seele für euch uno Bunde
1:ı en Bleichgefinnten! eil enen, Öte 048 vVON %serzen be:
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gehren un ejaben! In Der gemeinfchaftbildenden Yiacht ibres
Beiftes Y utbers Tat iMMer neue HYechtfertigung uno eetlaubi;
+ „Wir als Öte DVON einem Stamme aucb für einen Yllann!“

SE rbebt euD, Sreunde, evangelifche Srauen un YWNiänner! VDir
$F”rben Zuthers, YODIL dantbare Rinder Qer Xeformation, WWIL wollen
zeitlebens bocy un heilidq halten, wWwas Y utbher uUuns erffritten bat, LVir
wolen auf Brund feiner Yebenstat e1in einıqd o1t vDO Srüdern
fein  +

uft einmal Ojefer tunde miıt Mr au VWWir $”rben
Zuthers, IWWIL Öantbare Rinder Öer Xeformation, YDIE woNen zeitlebens
boch un heilidg halten, WWAas Y utcbher uns erffritten Da LVÜir wollen
auf run feiner S ebenstat ein einiet oIt vVON rüdern ein!

Auft einmal Ölefer Stunde nıt Mr laut VÜir wollen!

LÜ ir wollen!

LIOD einmal, und De die gerzen bimmelan:
Wir wollen!

Und bimmelan Öie é&nöe:
Xir wollen!

LVie Orel Donnerfchlädge. erfcholU Oas Belöbhnis aus Der DHruft
en  er YWicnner und Srauen, DO1 tieferfchüuütternder KDirkung. Un
vergeßlich Werden teje erbebenden Zhigenblicre für alle bleiben, Öte
mitderufen en

Lioch wäre mancbee berichten, vVDO Den etleichzeitigen WDerz
(ammlungen, DON dem Oritten Sefttact mit ORr evandelifhen olts;

verfammlund, in Qer der Vorfigende 08 Eoangelif cbenßunbesD.f‚’.‘vew



lindg vVON Ddem nsEhrentag 0Öes eut  en Gewifens“ fprach, vVOn der

Schlußfeier $  Q  +  321123 Y utberdentmal, doch ene „WOir wollen“ möcte als

öervalticger and Schluffe Oiefes Zerichtes e  en und mm HeErzZEN
manches Lefers, Öer nicht el woQRTl, Dballen leichem WOUFT,
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LV ittenberdt, 17. pri 1021
Xar Öie Sutheraefellfchaft in KWorms dyrch ibr Dorftandsmitz

etiie Drof. Dr Dergter in VÜorms vertrefen, f wollte fife doch no
Öie Wormfer Zrinnerung in befonderer Tagqung begebhen. 5ie batte
deshalb gemeinf{am mc Öer evangelifhen Rirchengemeinde unN0
Ddem Drovinzialhauptverein OP$S sEvangelifchen undes nach LÜitten:
berdt z2um un I8, April eindgelgqden,

BSlocfengeläut läßt uns Sonntad frubh einen Z3WOQT frifchen, aber
Onnigen Tac begrüßen. ‘“ {im Botteshaus, 0OAs Durch Z utbhers irfen
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in ibm für MMmer einen firablenden Schimmer vOn ans unsd KW eibe
erbhielt, HOert un  b Dann in berzsbewegenden LUorten ÖErt Superint.,

Orctbmann Dden DOlichten, aber unbeugfamen Bottesmann , wWwie E  PC

innerlich grerüftet bat feinem fOweren BHandı nach LUÜOrms.
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S ufber Unferredung mit Stayupig

Liach Ddem anfchließenden fbönen Sugendgottesdienft machte Öie
Befanafeier betränsten Z utberdentmal DOL Ddem praächtigen Rat;
baus einen fri  T  en indruck, Niesmal IWr WIieDer Dei;z
(Uundd Oes RKRurrendenführers eine RKRinderfchar vVDON 600 indern DE

(ammelr. LDiewohlgeordnet marfchierten fie mi fröblichen Gefichtern
g wwie rafch ffe fangesbereit, wwotre (tattlich and br and
Bern Werden 12 RKinder Oilefen Tac Ddenfen und noch in ibrem ter
O0advOon ersabhlen, wIie ffe ibren Zutber mitebren Ourften.

Am Liachmittaa folerte Dann UÜbr in Öer SStadrkirche Öie
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LWeibefeier Der Zutheraefellfichaft, LÜ ieder Famen, 1WWDIE Desemz
ber DOrITEN _Yabhres, Z uthberworte AXabmen DBachfcher ul
Behör, el vollenDetiier Sorm und Deshalb mi wunderbarfter
weibevoller LWirkung Zutbhers et LOorms uno fein Xefenntnis

KYWWOorms wirtten tiefergreifenO erfDuttetnd,
2lm Abend LUQT Öie Seftverfammlung Öer Zutheragefelfchaft,

Öte, jedem obng Weiferes zugäncdlich, LDerte vermittelte, ÖLeE unvergänd-
lich bleiben, ber 3E Steunden feffelte Der Seuergeift im en
Belehrtengewand, Der (° tief Deutfch empfindenDde FOTEeNOT Der
Berliner Univerfitat ET Gebeimrat Dr Aoethe, OÖte atemlos lauz
fhende Subhorerfchaft Ourch eine Oft WIe Stein gemeißelten, Oannn
YWWiLeOÖRT röhnend, WIie wuchtiee Zammerfchläcge niederfaufenden KVorte.
Blucklich Öte aqEqdemifcdhe Jugend Öte folchem Y ebrer laufchen ar
$ WäAaLr eIN3IG , LOQL errir Stundenlang IWAre Öte DO1n Oiefem
goftbeqnagDeten Yianne vollic gefandene Derfammlungt, Öte fich reftlos
QUSs en Schichten 02$ WDolkes zufammenfeste, ibm no YPRICer GTe7
Old fDem %HeiIMWEN Fonnte Man, Oen Zwiegefprächen 1n

nacDhfpurend feftftellen: er hatte BGebeimrat AKoethes Saat Zoden
etefaßt, Hier YICO {te urzel (Ohlagen, bier, Ötfefen %erzen YDICO
Zuthergeift waChfen uno gtedeihen, DIer Dortrag YWITO näachften
“Sahrb Öer Zutheraefellfchaft erfDheinen,

möchten OSCcH uüberall Belegenbheiten etefucht un TE7
funden werden,unfern Z utherdem euf  en DolEnabhezubringen $Pinen

oethe freilich 1D NULr einmal aber Yiannerund Srauen, Ötfe Oen esleis
Dhen dufen LV illen ZUT Arbeit am oIt en un OÖie AUuD veichliche
SZeit Og3u übrighaben, Ö12 fich Der tel überlaftete Belehrte DOnN Der Rr
bolund abringenmuß, Ofectibt suberall H( auf; „Jaffet Zutherdurch Öfe
Y ande ctebhen 14 Cretet Der Zuthergefellfchaft be  L eren Z ebenszwect k  E&

i{t}, z belfen, Oaß unfjer olt feinen Y utber wirklich Fennen, wirklich
lteben lernt.
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DEer VDormittag 028 I8 pri WLr Dder Vereinstätigkeit Der Z utber;
ctefellfchaft gewiOmer, Dfarrer Rnollle Fonnte ON Sortfchritten
berichten, Drof o uno Drof. Aoethe gtaben Ratfchläcde für Die Ar
beiten Der Befe  aft und eine Sagungsänderung WUrDe DOTrGe?
nommen. Darnach er Oer Sagungen jetzt  +  +

„Wenn mebr als 25 Yitalieder Örtes fich Örtsaruppe
zufeammenfOließen, en fie 0As Recht, Oen zsehnten Qeil Oer IVitrlieOS-
D für 3wecke QOer Örtsaruppe verwenden,“ HIie Iicalieder
egaben fich Dann ducge ZULT Schloßkirche, bier buldigend
Z utbers Sarıe Ärans niederzuledgen,

2im Liachmittag begann Oannn OLE Gedenkfeier 0A$ Z vangelifchen
undes TIa i{t 0OA$ Bebeimnis 02$ alucrlichen, verbeißungsvoUen
Sterns, ORr uüber OÖtefen VOittenberager Z utberfeiern voaltet: Öte dufam-
menarbeit Oer Dereinigungen, Öte doch eleichen Strand zsieben un
1Un verfhiedene LVecte naQD Oemfelben Siel wanDdern, Sie
ibre Rröäfte un vervielfachen f Oeren VVirkung. SO a  en Rirchenz
gemeinDde, Zutheraefelfchaft uno oandelifcher Bund au Öiesmal bet
ORr LV ormsfeier Vorbildliches (te  en

achdem um UÜbr Öfe Taqgunet Ourch Oen Dorftand 0OP$ AUPt;
DEeUeLNS eröffnet LOQT, WIr mc GIiocfengeläut uno Choralblafen um

a UÜbr Öfe SeierlichFeit eindteleitet, Diefle Liebe Sitte, befondere S eft;
lichFeiten Ourch OÖie 2läfer DO Turm 3 verfhönern, te tel mebr
noch, als gefhiebht, fich einniften; wirtt 19 ftimmungsvoll!

ScHhön und feierlich WGr Öte Degrußung OurCcH Öen bereöten Yund
0es SErften Dürgermeifters 11n ebrwurdigenÄathausfaal warm dieDanz
Fesworte 0P$ greifen ADundesvorfigenden, pacfend OÖfe Znfprache 0S
ern Beneralfuperintendenten Sch  Öttler bei ÖRr Kranzniederlegung

Zutberdentmal Der eine ergriffene Doltsmenge, WWIie fte mebr Der
Sufall als öte Abficht zufammenführte, laufchre Ltiach Abfingung un



Dden Klängen 0Oes Zutbertrugliedes GLInd Dann SIR  m ducge nach Dder
bis auf Dden legsten lass gefüllten berrlichen Schloßtkirche,

sier wurde 2 uther Oyrch&ernfund Domprediger D Doehring
aus Derlin völlig mitgeriffenen Gemeinde zum Zr lebnis „VOürde
vVOn MMAT erfordert, o bedgann angefichts un ber Öem Brabe OPs
Bottesmanns Her Drediger, „DOie nIy in KOorte faßjen, Öie

alle bier beberrfcht, icD muß fie alf© ausfprechen: Yiiartin Zuther,
fteig berauf aus MDeiner Bruft!“ $Ps IWAar e1ine Eöftliche, weibevolle
StunDde, LTicht fhwärmerifche, wei%elden v erehbru n T, fondern
nuchternes %eldenerlebnis; WAas Öie Gegenwart vVDOnN utDer
en Fann, bängt nicht vVOnN ibm, fondern von ibr ab, 0as WAAarTr Der
Zeitgedante, Ddem Öie Dredigt itand Tieferagriffen verließ Öie
dankbare Bemeinde 0A8 DBotteshaus,

Jn @41 Samilienabend and Öiefer Tact, Abgeordneten:
un iteliederverfammlund Oes Zvangelifchen undes Öie Seier
auls. JIas Befühl beißen Zantes für vDOoOn Zuthergeift durchwebte
Stunden ift Fein uüchtiges, fondern eiben VIE Öer Bewinn

OÖberftleutnant Söchmula,

SEifenach, 4« un e Yai 1921°
ber teje fbhöne $Seier, Öte vVDON Oer faHenqgin großzücgicger

VDorbereitung i VDerbindung mit Der utbergefelfhaf un0 Ddem $Pyoans
creli  em un veranftaltet wurde, erı  te 1n Sonderbheft, Das

fere Desiehungen 3UmMm aqusiändifchenDroteftantimus befonders beraus;
bebt, $g i{t bereits fruber verfandt, Fann aber au VVerbeswecPen
im Auslande befonders DON Der Befchaftsftelle cteliefert WerDden. Aurz
VOTLC Dder Tagung WULDe auch yena eine Örtsgruppe geagrunDet, Die

Oem Dorfig 0es &Sanitätsrates Dr. Yiartin Zutber Röbler (tebt
„Zaffet Z utber DUurch Öfe an geben U O batte „Sordan
1 Ausfuhrliche: ADericht 1{t VOoN der Eifenacher Zeitung ezieben



am Eltertore Dezember 10920 gemabhnt. Wir find mME ibm e
300€eN, unÖ a  en no einmal mit Our  ebt, LE Oahingezsodgen
ff in unbeirrbarer, crelafjener duverficht vVOnNn Bann Dann, von BDannn
3UTr Acht, vDon Öer Zicht 2 M Datmos auf Der Durg Damals umgeben
un begrüßt DO braufenden “fubel feiner Deutfchen, Die in ibm Dden
elden un Er3OC feines Doltes, Oen SEngel uno E vangeliften Bottes
grüßten. eUEr bei unferen Seiern auch manch lauter ‘ fubel und
braufende duftimmung vDon Taufenden, aber wWwWas uns mebr dünken
il bei vielen ein (tarFkes Befühl 2 utber WieDer erlebt 2 baben, Oen
erz feiner frommen eldenhaftiqkeit gefpurt baben, leichs
fam in ein inneres Treuverbaltnis ibm als Dem Sübrer auch für Ddie
Gegenwart fein. Der Z utber eteht DUrCD Öie D ande! Wöge
Öas Der Bewinn Olefer ar  en Seiern fein, auf Oaß mebr Renntnis vVon

Zutbher, mebr Derftändnis für Zutbher, mebr Betenntnis Q utber ım
fünften Söätulum feit enen Großtagen 1520— 21 in eut  en S anden
un© in aller LDelt lebendig fet,.
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Von Zuthers eriten Biographen Don eorg Zoefche
größten Keiz nNnifer en Befchichtsquelen

en zwweifellos Denkwüurdiagteiten führender
Wienner, Deutfchland verhältnismäßid €AL

'.  o INELr folchen Zutber batte Ötfe ZWbficht, Öte
feiniden als SZinleitung ZUmMm zweiten eil Der
LO ittenbereter BGefamtausgabe feiner LD erte

AA reiben, LV elche BGoldarube WAre 0A4 füur
Befhichts; uno SeelenforfDher teworden, hätte

au cD Öte cteifticte C hemie viel Arbeit eiım Scheidungsverfahren be;
Fommen! Liennt doCch Y utber Öte iftorienfchreiber Öte aUlernüsslich;
(ten Y eute uno beften Zebhrer, OGß man (fe nimmermebr ebren
uno en Cann; freilich etehöre Ogd31 e11N treftlicher Yılann miit

Y Swenbherzen, unerfchrocfen Öfe ADrDeit zen DIEer 8 verfacdte
uUns Oen ochaenu KWÜir Onnen Öte er  eit 0OP$S erIuyjfes aus Öer
Vorrede erften Band Oer [ateinifDen rirten ermefjen auch
aus manchen Tifchreden, WIie Au aefol Öer Ersählung OS LV ormfer Tages,
Y un miüifen WITr uns mi Oen d1i 1N0rum gentium begnücden un
er erwäacgen, 0Gß Oamals no Öte efhichtliche ADildung febr mManz

ggelhaft WAQT, Öfe deutfche Befdhichtfchreibung Oen Rinderfchubhen
e  te

Spannungsvoll etreift Nan Oen Erinnerungsblättern 0e$ freuen

Dylades, um enttäufcht z werden, 23Umg Wenn 31a1n Oen Onftfigen
Schwung Oe$ bumaniftifchen ScHhönredners edentt un weiß, Oaß
vVOoOnNn Dbilippus eine rmliche DOule vVon Befcbhicdhtfchreibern gUSqLINd,.
D ftellt Oen gefürchteten Beliebten Oen weltgefhihtlichen
Rabmen un [äßt feinen DBeobachHtungen nicht fehlen aber Oer
aneftlich Ogn KXiefen verteiÖigenDe Zlbriß bat Feine nennenS(YVBeELfE lebensz
gefchichtli  e ADedeutung, VVie feuric batte Oggedten 25 _Jabhre fruber
O



ener ftürmifche, ig glaubenswüticge, Dder Kutte gefprungene Sranz
sisEaner %einrich vVON Rettenbach Öte erfte arößere Kettung 0es Re
formators tgewagt!

NMie gleiche Kutte hatte auch Sriedrich LYiyEonius ggetragen, Öer
eine fhlichte Überficht vVOon 8 —1542 bot, Öie erft im “Sabr
bundert gedrucke WULCDE, Dasfelbe etilt vVDon Dden Aufzeichnungen
Spalatins, 0P$S Gebeimfhreibers Sriedrichs Des LVeifen, Der faft us

fOließlich e  en Desziehungen U Y utber vermittelte, Öife {ich Ig niez
mals fprachen.

Dem Aß WAaQLr vergönnt, Öte erfte ausführliche Z ebensbefchreiz
bung Des Xeformators auf den artt z werfen, in Oer Avrt VDOnN “Sanf:
fen un Denifle, welcher egtere 21C feinen Zutherbuch, 0OAs ibm felb{ft
z3um poculum mortis wurde, wWwIie fonft Dden SErasmusbiograpbhen
efhebhn pfleat, Oen Stillftand Der ultramontanen Zuthberauffeffung
feit 1er ‚E  q  T  rbunderten bewies, Cochläus UL De aus einem lauen
Sreund ein grimmider Seind, Seine Blaubensgenoffen rübhmen ibn
als vorsüglichen „umaniften un bervorragenden , itandbhaften Dorz
tämpfer feiner Kirche, aber ltebte Dden perfönlichen Zmariff, Wie
freilich eine edner nicDt mInDer , Öte Fleinliche Streitfucht, 04A4$
uruDen gemeiner , ntedricfter BHewegaründe, Z effind ibn
einen unfinnicen Y äfterer, e  en einziere VWWaffen VDerfälfchung, Y ücden,
Schimpfiwvorte, Slüche

Liach fechs “Sabren fand PL einen überlegenen LV iderfacher in
Oem vorfi  tiggen un wabhrbeitbeflißnen Sleidanus mit feinem Ur

n  en LOerte, on allen zeitgenöffifchen Darfiellungen Öie ein
31cre erg guf Der Z& obe Qer Dinee weilende, Öte für Öie Droteftanten
maßgebend YDULOP.

1e Erinnerungen Oes WNatthäus Kareberger, eines VDermwmandten
und Vertrauten Zuthers, feines XAUSATZLECS , eines linden Anbeters
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uno leidenfhaftlichen Sürfprechers fvgien IWWIeDer erft im I8 uno XI
“Sabhrhbunder 1g icht

MDer eigtentliche Kranichzuc Dder Zutberbiograpbie beqainnt erft mEt
einem LD erE Qus Deutfchböhmen, OÖöm Wiagifter _ Johannes Wiatrhefius
1504—65)", em SStols Der deutfchböhmifchen Y iteratur.

Der Sobn eines woblbabenden aber bal verarmenDden Aatsberen
un Bewertes in Kochlig s ; einer alten filawifchen Siedelung,
WULCDe er ur Z utbers „Sermon vVon Oen LD ertken“ 25 jähric
nach VOittenberet gezonen, er UMANIOTA, Cheologie un Healien
trıeD., ereits nach Vel “Sabhren WUCDe Kettor Der Z arteinfchule in
St, foachimsthal in LTordbohmen, feit drei Yahrfünften ein Silber;
ergwer in agmerifanifcher Schnelligteit aufgeblüht WQT, mıt 8000
Dergleuten, Öte Gern 3IE vollen anden ibren eichten Derdienft DEr
iubelten. Nie fozialen, politifhen un religiöfen rrungen un® LUlr
rungen maCDten Öte Verbältniffe gqußerordentli vermwickelt un® CTE
abrlich Yieathefius WULODP “Sabhrzehnre bindurch Öer ude, creiftes:
mächtige Beftalter un Verwalter., en Gymnafium an Dden
ternen 0e$S UMENISMUS unö 0ÖP$S Iutberifchen RKatechismus; Öje bier
Bebildeten VUrDen Ogbeim un Oraußen DBeiftliche, Y ebrer un Be
g  4 fich als Dichter uno Schriftfteller auf,

Nie Fonfeffionellen Schwankungen, OÖie taftenden uno tappenden
redigter ım al Öranaten infern AHettor ins Dfarramt., SZur rechten
Rüftung dafür verlanerte Öen 36 jährigen, no einmal auf Der
Y eucorea Z utbers Süßen fissen, in e  en vielgefuchte Tafelrunde

gufgenommen WULrDEe, $r gehört Dden Bäften, Ddenen Wr ZAuf  F
zeicOnNungen vDOnN Tifchreden Z utbers danken ; Öte eignen Liachfchreib:

find leiDder verfhollen aber neben einer minderen, ücfenhaften
und vielfach fhwerverftändlichen „andfchrift i{t VOL einider eit

annn bier Auchtige Umrijje geben Yaheres bieren meine zabhlreichen VDer
offentlichungen uber ıDn feit 18338,
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eine altere, vollgtändigere und vielfach befjere durch dufall As

ibrem Derftect bervorgesodgen unddurch einen L Tachlommen ön Yietbe
(ius veröffentlicht. ant Dden BHemübhungen desfelben Belehrten befigen
IDILe nun Öte vielumffrittenen, bald z boch bald tief ggewwertefen
Tifchreden, Deren grte Änoten muiit Denen Öer Synoptikferfrade
Dergleich eteftellt werden Fönnen, OFT LD imarer ZAusgabe Dder
Safflung Der Tifchaenofjen, Öte offenbar Öte befte Zibficht batten, DÖes
Keformators LÜ Oorte GengD wiederzugeben, uno {ie dürfen nın als eineg

ebenfo bedeutfame ue betrachtet un DEr IVELIEL Werden WIeE anDdere
tagebuchartice Zhufseichnungen‘

Don Y uthber Ordinliert 300 ÖRr 38 jahriere eine RKirche Cin, wobhl
Oas frübhefte für evandelifchen Bottesdienft unf  mMne eigenartice
2auwert; Der fGar WULrDe Eunftgefchichtlich bedeutungsvoll urch
bildnisreiche Schöpfung RKranachs O, A, Öie erff VOL 5 “ Sabren
DOem Seuer 3UumMm Öpfer fiel

Yiarhefius $Ehe brachte Öie BGrundung ÖS evangelifchen Dfarız
baufes 3 vollen s£hren, guch Rindern unÖ Yiachfahren,
TIG vieläftige bilübt bis beut,

TIG Dfarrhbaus inı Cal WLLDe 1in Sammelpunft für ıe un
bedeutenDde Sreunde, Zwweimal erfchien Yielanchtbon 3U perfönlicher
Auffri  und VP  ufen riefwechfels.,

DIEr Schmalfaldifche Ärieg brachte Yarhefiusein leines LVOorms,
WIeE fich DOL feinem Äodnicg Serdinand in Drac u VErANFCIV  (Ce1

batte.,
CTrogebrenvoller Rufeandie Univerfitäten Zeipzsigqund Aonigsberg,

1N$ Dfarramt YWierfeburet, als LIachfoldger Dugenhagens KÜilttenz
berg blieb Öem Sydetenwintkel undbetätigte {ich als bervorragender
Redner un Schriftfteller, Rraft und Sülle, $en werdenD, fn
bebilderten Kolianten un OÖyartanten befigen IDIL vVON ibm anderthalb;

RrofFers Abhandlung Y5ahrbuch ÖRr gutber Betjelltc Aft 1019 I3I1



gufend Drebégten‚ ÖE theolodaifch, fitten# un fprachaefchichtlich un

gemein feljelnd (1nd, ie merfwüurdiefte Er hHeinung OÖOgrunter Öle
„Sarepta“, eine DHerawerfspoftille, Öte alUle Sprüche, Befchichten,
Xeifpiele OÖRt eiligen Schrift, Ötfe DO Deragwert handeln, erklären
vwoill, amı 4183n Den oberften XHeraberren a1is feinen KVDertken erFenne
un® gqucD aAUSsS Öen etaulen un® Dergarbeiten errinnert werde, wodurcH
inan Y eib uno Seele Fönne veich, tevecht un elic WerDden, DEer
&oliant csilt als DBuellenbuch füt den Iuftand 0e$ Oagmaligen ADergbaus
vVOon einent Öer e  en ZDergbaukfundigen feiner Tage; OAs Verftändnis
Öer vielfach traufen 2bbandlungen YDICO Ur 0A8 Böpfertfche
Sarepta-LV örterbuch (1903) wefentlich erleichtert, ber OGs Auch,
0OAs den Yiamen 0Öe$ „ Jogchimstaler KRircdhenendels“ bis beut nicht
in GelehrtenFkreifen tönend erhbalten hat, i{ft eine „Diftorie“ Öom Y eben
Y uthers in Drediaten, SE OÖer 58 jahriee Oen elücklichen Be
danfken, en eteliebten Yeifter U Fonterfeien, ungachft für eine Deras
eute, mıc fareptanifchen Umranfungen. Yldit Den / et0g monatlich,
mebrmals finnic gewählten Tagen, etehaltnen erbaulichen Vorträgen
YOUFDP er Oer Xabnbrecher einer neuen Battung VON Drediaten, Öle OÖie
Fatbolifche Rirche in ibren eiligenreden gepfleat Hatte, en aroßen
Sücen bleibt Kaum für GENAUE TDaten bis auf Taq 1nO Stunde, Öie
Fleinften Einzelbeiten, Zahlreiche Ausführungen USs den LU ertfen un
Driefen, gucD Oen Lifchreden, eleben 1e Zr3ählung., Selbftverftändlich
ift fie Ourchwoben DON DHewunderung un E hrerbietung, Zingebung
un Xefchetdenbheit, Brifar en Derfaffer einen 1in0en Be
wunDerer; brächte el un® Benofjen NUur entfernt foviel LV abhrbeits
gefübhl für ibre eiligen auf! Yatrhefius rindt fich bier und 0g ein wenid
RKritit an feinem Wuyuyndermann ab in einem anDderen LD ert wWaYt er

den Sarı: //jb1 euch Feines WWienfdhen rvühmen, fer Y utbher,
fer Wielan laß mich Öte LVorte reden, wWwe  - fhaden fie p ZBei

Uer Umficht uno Bewiffenhaftigkeit etebricht tefem erftfen Wurf
00



nicht Wngeln aller Art inan vermißt wichticre reigniffe,
ber nNO: 1mMmmer muß Öie Sorfchung ibn berückfichticgen; ftrittiegen
Duntten und folchen, alleinicteueE, bat 4M fich als (tichhaltig
bewährt. fßt n Renner WIie QAlenold Derdger nannfe Öte „iftorie“
no Furszlich (I9I190) „Eoftlich, OÖte erfte ibren Begtenftand m3i te
umfaßnende, US veicher Renntnis defchöpfte, ÖRr Kraft Oer DIGT  7  Z
tellung vielfach unüubertreff liche un unveraltbare Z uthberbiograpbhie“,

KSreilich als ift ibre eit vorbei. Don Anfaend
Öie fareptanifchen Deziehungen Kreifen befremdend; un Og3u
nun OÖte Sulle beute veralteter doamatifcher, ethifcher, osigler Znfchauz

un Urteile! Bleichwohl i{t mebr als Zhuflagen und
ADearbeitungen urch Öie _ Sahrhunderte gereicht worden  4  + eine DefOonDers
fhöne Zuseabe erfchien Zimerita, eine flbetf erzund Schweden;
literargefhichtlich {{ mertwürdig als eine Sauft-Quelle,

Jn Dden enetften LD ettbewerb mitc ibm f1UICt OS SIasianers Cyriacıus
Spangenberg TCheander Y utberus, Diefer fruchtbare un eigengriige
Schriftfteller gre 1609 begann eine Dredigten faft demfelben Lage
WwWwWIie Wiathefius, $r verteiOigt en HXeformator als cteiftlichen „„gusbal;
Cer, Kitter, Gottesmann, Dropbeten, 2lpoftel, Sebrer,  E  bavancdeliff,
Cbheolocen, Endel 0Oe$ ErtnN, WMNärtyrer, deutten, Dilagrim, LO anderer,
Driefter, VDon Der L Drediat beainnen Ötle DHerawerksvergleiche für
OÖtie Yiansfelder., LÜie Z uther OAs eteiftliche Deratwert Dbaut, WwWIie etU

eingefahren, treulich uno fleißiet feine Arbeit verrichtet, WWwIe er fich als
Steigter verhalten, a1s Sinter, Wa  eiDder, Gefchworener, Derarich  Z  7
CeU,. KÜAre Öer fibereif1:ige nicht verjadt worden, f° bätte Z utbern
no durch alle freien Rünfte etefOleppt, ibn allen ugenden und
etlichen Amtsverwaltungen Zeifpiel nd Spiegel hindgeftellt,

Spangenberet Fennt und 12 04A4$ oIt und weiß anzufaßen,
Zeine Dergmannspredigten bieten wieder eine Sundarube für Öie Be
fhichte 028 Dergbaues uno ORr prache.
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DEr eAnNOer 0>  D bei allen Zerührungspunkten grunÖverfchieden
vVvon Der „Diftorie“ un Fonnte ffe nicht ausglänzen; ftaft Oreimal 1° um

angrei 1WwWIe tefe, bandelt 0G$ $ eben febhr gewaltfam in einzelnen
Sächern ab, ift noch Füunftelnder in Dden fereptanifchen Aildern un

noch mebr abfeitsliegende Stofte 111

TIG 16 Sahbrbundert bat no manche Schriften ber Z ucbher P12

fheinen febn, aber Öle „{)ifi°\fiß” i{t 0A$ Ynfterbild i bat Öte $ı
Dden Derfaffer befonders wach erhbalten ein 400., Be

urtsta YWULDe literarifch, monumental, numismatifch ctefeiert, An
alten ADildnisvorlagen feblte 0S  &s nicht allein Öte Faiferliche Samilien;
fideikommiß-DHibliothet in KVien WIES unfer ibren 10  ® QOÖ  o Dorträts

ON Iiarchefius au f.
an welß, WWIE bedentFenlos Öte alte Zeit imı Duneke Oer Abhnlich;

Feit WRQaT leider bietet auch Öfe eue tergOe ezugt auf Yiarhefius
uble ADeifpiele Öer Art. Buftav Spangenberg bat auf feinem Befchich:
en bil? Dder Berliner L Tationaldaalerte „Zutber Öite überfezend“
auch Wiatrhefius unterbringen wollen, obwobhl Oijefer eı nichts 3U
{un bat. MDEer Kuünftler bat 311 eingeftanden, Oaß den wobhlbeleibten,
blonden, bartlofen Yıllann Öfer Schaube muı Der er Der and
frei erfunden, Og Öfe richtice Dorlage no nicht gqusdgepackt WT ; Ötefer
YWiathefius {{t jest Aurogallus umgetauft. Bedauerlicher ff S, Oaß
auch Der wiederhergeftellten Schloßtkirche Vittenbera e1in ebl
ariff beflagen ff An Der SEmporewand Der Südfeite befindert f1fich
als Ä ein Yiiedaillon ME feiner Dezeichnung, obhne eine Spur vVDOon Abhn
lichFeit nısc für echt teltenden WIodeln DIEer Zildhauer Da flcbtriß bat
behauptet, einem alten UWuyfter ggefolert fein, aber fein Deweisftüuck
verloren. Z trägt Der Zutberbiograpbh tefem berrlichen Wiuyfeum
OP$S Droteftantismus talfchen Kopf:

Zhuf der tatholifchen Stadtrat 1n Katrhaus in{Joachims;
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tbal ibm gemibmetén BGedentktafel (1804) ift IEDEL 0OGs Todesdatum

Nie Eleine Ör jerst fich eines Zethaufes erfreuende evangelifche
MGemeinde piIro 0Og3u belfen, fein wabres BGBedächtnis u pflegen; 3U
etleich ruft ffe allen Z utberanern Vergeßt nicht, 0aß fhönftes
altes Z utberbuch 11$ Deutfchböhmen ftammt, 0Oas beute in Dden Rrallen
Öer L Teuhuffiten fhmachtet*

Z Oden Bildern
F)ie Zutber;Ziche (S, 34) e Öer SStelle, an Öer Z utber Öie

ZDannandrohungsbulle Dezember 1520 DOLTr Ddem SEl{ tertore DEL?
brannt en foll Sie ift inı Jab I821 etepflanzt, nachdem eine im
“ Sab 1820 etepflanzte eingegangen TWQLT.,-

TIAS ild zeigt Die Y uthber-Liche mz “ Jab 1830 nach einem.
Steindruck vDOnN Mietrich.

MNDie ADilder, Öie 0OGs Erfurter Z uther;L Totgeld zeicten, find einem
Auffas vDON KOalter br im „Türmer“ er  5 3 DEer betannte
SErfurter Yiialer un BGrapbiter Afred au bat {fe entworfen un
durch eine VDerbindung vDOnNn olzfchnite und Steindruck eine großzücige
VWirkung auf enaftem Aaume gefchaffen Her Unterdruck ift auf Oen
Scheinen FOrL, etelb, grün, blayu un violett. LV eiteres Z uther;L Totaeld
ift in VYitrtenberd, ‘£il'emflb‚ Breslau un® Xrebhna erfchienen.

Nie el binzugefommenen Iitglieder Wwerden erebeten, ibren Bei:
(Ta auf beiliegtender Sabhltarte einzusahlen. Andernfalls IDIrO 048
SE inverftändnis ZUr inziebung ur „‚tachnahbme vOraUsEfeNE.

uBß Otlefes Moppelheftes zm e ZAhugruft.,
VDal mMmeinen Yuflas 1n diefen Alättern L, 52,

©3



yn eldungen ZUV gutberzGefelfchaft 1ind z richten 0211
BGe chäftsführer Diarrer KRnolle, Wittenberg (Dez AgUe),

BHeiträge die Sefchäftsitelle der guthber:-Gefeliche: Witten:
berg (Dez Ague), oftfchecFFonto d eip3ig VV

e 5eiffdm’ft „Zutber Yirteilungen Der gutbher:  Seiell:
ait, ird Derausgegeben vVoN Pfarrer Cheodoro

nr Wittenberg (Dez und erfcheint 1118 DVerlage von

AHreitfopf Aartel in g e1p3i0, NLIEmu von Rıchard
Daenert-Magdeburg,zweimonatlich im Umfangeeines HDogens,
11 {l 118 Zuchhandel zu - beziehen. Die Mircglieder Dder

guther-Gefjell{ichaft erbalten fie unentageltlich,
Beiträge für die Zeitfchrift 1ind an den Zerausgeber jenden,

Yuszug aus 3 x“  w Der gBungen;
QIie Mirgliedfchaft berechtigt bei einent ‘jahresbeitrag VOoN miNs
de{fens E, 20101 unentgeltlichen e3110 Der „WMiirtteilungen“,
bei einen. Mabhresbeitrag vVonNn mindefjtens gußerdem 2018
unentgeltlichen e3ug 0Oes „Jabhrbudhs“” e  es inzelmirglied
Dat DaAs Recht, eine j&hrliche ADeitragspflicht vVoNn NE, durch
eine einmalige ablung vVOoN mindejtens 250 MNE.,, vVoN
durch eine einmalige3ablung vonmindefjtens 600Nabzulöfen.
Ehrenftifter werden eine einmalige ablung von 110016
deitens NE 1n 0Aas Boldene Zuch Der Sefelfchaft e11:
geLrggen un>d haben obhne weitere Mirgliedsbeiträge Teil

allen Vergünitigungen.
Vereine, Rörperfchaften 110 Hehörden erwerben die Mirct
gliedfchaft durch einen Aahresbeitrag vVON mindejtens 20 ME

DOoNn

Xreitkopf
Seipyzig
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